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Feierliche Übergabe der Reifezeugnisse
am 11. Juli 2021 im Stadttheater Hildburghausen

Abiturienten Jannis König (links) und Luise Mayfarth in der Auszeichnungsrunde des Fördervereins, hier durch Vorstands-
mitglied Ralf Arnoldt.                                                                                                              Foto: „Just be(e) Fotografie“ Sabine Bach/Themar

Autolackierung-Täuber
HBN • Dammstraße 1

Lackierung von

KLEINSCHÄDEN bis
UNFALLINSTANDSETZUNG
� 0171 / 7 54 28 63

NÄHER   DRAN
MIT 50 MONATEN GARANTIEMIT 50 MONATEN GARANTIE

EXPERTEN-ANGEBOT
DER WOCHE!

Neo QLED
GQ65QN85AATXZG
• 4x HDMI, 2x USB, 1x CI+-Slot, WLAN

• Neo Slim Design

• B x H x T: ca. 144,63 x 89,11 x 29 cm mit Fuß

Web-Code: 11128402771

Quantum Matrix Technologie

Erlebe dank OTS virtuellen Sound,
der Bewegungen folgen kann

Kaum Ablenkung durch Lichteinfall 
dank Antireflexbeschichtung

  Streaming-Content 
inkl. im Wert von

*247.41
*Inkl. 3 Monate Sky Ticket Supersport,
3 Monate Magenta-TV, 6 Monate waipu.tv 
und 6 Monate HD+

*Aktionszeitraum 01.07. – 31.12.21
Alle Aktionsmodelle und Infos unter 
samsung.de/madeforgermany

Cashback
200 €

**Aktionszeitraum Cashback-Aktion 19.07. – 
15.08.2021, weitere Infos und Registrierung 
unter samsung.de/smartdeals

**

Inklusive

1799.-

Mit den besten Empfehlungen

H I L D B U R G H A U S E N

Römhilder Straße 13 • 98646 Hildburghausen
Tel. 0 36 85 / 40 99 00 • www.expert-hbn.de

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 10 - 18 Uhr • Samstag 10 - 12 Uhr

KEINE MITNAHMEGARANTIE. SOFERN WARE NICHT VORHANDEN IST, WIRD DIESE UMGEHEND FÜR SIE BESCHAFFT! 

Angebot gültig vom 21.07. bis 27.07.21

Hildburghausen. Am Sonn-
tag, dem 11. Juli 2021 fand im 
Stadttheater Hildburghausen 
die Feierliche Übergabe der 
Reifezeugnisse des Abiturjahr-
ganges 2021 des Gymnasiums 
Georgianum Hildburghausen 
in insgesamt vier Durchgängen 
kursweise statt. 

Als geladene Ehrengäste 
konnten wir den Bürgermeis-
ter der Stadt Hildburghausen, 
Tilo Kummer, die Amtsleite-
rin der Schulverwaltung des 
Landratsamtes Hildburghau-
sen, Andrea Möller, den Vorsit-
zenden unseres Fördervereins, 
Tino Schleier sowie Förderver-
einsvorstandsmitglied,  Ralf Ar-
noldt, die Schulelternspreche-
rin Anna-Christina Madouche 
und Ulrich Hofmann vom 
Kreissportbund Hildburghau-
sen willkommen heißen. 

72 Abiturientinnen und Abi-
turienten des „Georgianums“ 
erhielten an diesem Tag ihre 
Reifezeugnisse in einem den 
Umständen entsprechend 
doch sehr feierlichen und 
würdigen Rahmen durch den 
Schulleiter, den jeweiligen 
Stammkurslehrer und den 
Oberstufenleiter überreicht. 
Als kleines Andenken an ihre 
Schulzeit erhielten sie außer-
dem eine Erinnerungsmedaille 
„Abitur 2021“. 

Wie in den Jahren zuvor 
– ob im Stadttheater wie im 
vergangenen Jahr oder in den 
Jahren zuvor im CCS Suhl – 
wurden die Feierlichkeiten 
umrahmt von kleinen musika-
lisch-künstlicherischen Beiträ-
gen durch Schülerinnen und 
Schüler unseres Gymnasiums. 
So stellten hier Zoe Claußing 
(Klasse 6b), Sophia Gottwalt 
und Helena Rittweger (beide 
Klasse 8b), Charlotte Roschka 
(Klasse 9a) und Henrike Weiß-
mann (Klasse 10b) sowie Cor-
nelia Hodam und Peter Thü-

ring (Kursstufe 11) ihr Talent 
und ihr Können unter Beweis 
und sie meisterten ihre kurzen 
Auftritte mit Bravour. 

Seitens der diesjährigen Abi-
turienten sind natürlich auch 
besondere Leistungen und 
Auszeichnungen hervorzuhe-
ben. 

Der Abiturient Alexander 
von Bonin erreichte einen 
hervorragenden Abiturdurch-
schnitt von 1,0 und wurde 
dafür vom Förderverein mit 
einem symbolischen Scheck 
im Wert von 100 Euro ausge-
zeichnet. Weiterhin wurden 
mit einem sehr guten Abitur-
durchschnitt von 1,2 die bei-
den Abiturienten Mara Kuhles 
und Elias Mitzenheim mit je-
weils 50 Euro gewürdigt. Au-
ßerdem erhielten acht weitere 

Abiturienten für einen Abitur-
durchschnitt unter 1,5 einen 
Büchergutschein für ihre sehr 
guten Leistungen. 

Gerne nutzten wir diesen 
Rahmen auch, um unsere dies-
jährige Scheffel-Preisträgerin 
Luisa Zoller und unseren Preis-
träger der Deutsch-Physika-
lischen Gesellschaft Alexander 
von Bonin zu prämieren. 

In diesem Jahr konnten wir 
sogar zwei Abiturienten - Anna 
Stedtler und Elias Mitzenheim 

- mit dem Pierre de Coubertin 
Schülerpreis 2021 auszeich-
nen. Diese Ehrung nahm Ul-
rich Hofmann persönlich vor 
und überreichte die Preise. 

Im Fachbereich Wirtschaft 
und Recht erzielte unser Abi-
turient Paul Heß eine überaus 
hervorragende Leistung in sei-
ner schriftlichen Prüfungen 
und konnte diese nicht nur mit 
der Höchstpunktzahl, sondern 
sogar mit der vollen Noten-

punktzahl an Bewertungsein-
heiten absolvieren. 

Auch wurden unsere beiden 
Abiturienten Sophia Staudigel 
und Jannis König für ihre gute 
Arbeit in der Schulkonferenz 
mit einem Büchergutschein ge-
würdigt. 

Das Hildburghäuser Stadt-
theater gab uns mit seinen 
Räumlichkeiten einen würdi-
gen Rahmen für unsere Feier-
lichkeiten, wofür wir uns bei 
der Stadt Hildburghausen und 
besonders beim Theaterver-
antwortlichen Alfred Fröhlich 
und seinem Techniker recht 
herzlich bedanken möchten 
sowie dem Landratsamt Hild-
burghausen, welches dem ein-
gereichten Hygienekonzept für 
die Durchführung unserer Fei-
erlichkeiten stattgegeben hat. 

Außerdem gilt unser Dank 
den beiden Blumengeschäften 
Gartenbaubetrieb Stüllein aus 
Veilsdorf für die Blumende-
koration und der Blumenver-
kaufsstelle Markt Hildburghau-
sen für die floralen Präsente, 
dem Team der Wacholder-
schänke Hildburghausen für 
die Getränkeversorgung, der 
Fotografin Sabine Bach „Just 
be(e) Fotografie“ aus Themar 
für die fotografische Begleitung 
der kompletten Veranstaltung 
und auch Herrn Kunze vom 
Kunst- und Gewerbering Sach-
sen aus Halsbrücke für die all-
jährliche Prägung unserer Er-
innerungsmedaillen für unsere 
Abiturienten.

Allen anwesenden Abitu-
rientinnen und Abiturienten 
des Jahrgangs 2021 mit ihren 
Eltern, Familien, Gästen und 
ihren ehemaligen Lehrern wird 
dieser Tag und mit dem Erhalt 
des höchsten Schulabschlusses 
zum einen als Abschluss ihrer 
Schulzeit und aber auch als 
Start in einen neuen Lebens-
abschnitt in bester Erinnerung 
bleiben. 

Wir, die Schulleitung, das 
Lehrerkollegium und die „Ge-
orgianer“ wünschen den Ab-
solventen 2021 nochmals al-
les erdenklich Gute auf ihrem 
neuen Weg - ob im Studium, in 
der Ausbildung, auf Reisen … 

OStD F. Wagner/
Schulleitung

des Gymnasiums
Georgianum Hildburghausen

Was die Seele
manchmal braucht

von Wolfgang Röhrig aus Brattendorf

Ich lieg im grünen Gras
und genieß des Sommers Zeit. 

Frische Luft schnuppert meine Nase,
keine Menschenseele weit und breit.

Weit weg die Gedanken sind.
Bienen summen mir ein Lied. 

Natur umgibt mich Menschenkind,
was dem Alltag jetzt entflieht.

Die Sonne scheint auf meine Haut
und ich lieg faul auf dieser Wiese.

Nur selten vernehm ich einen Laut.
Ich fühl mich wie im Paradiese. 

Erschöpft landet nun auf meiner Brust
ein farbenfroher Schmetterling,

kurze Rast im Blütendurst,
und ich ihm ein kleines Liedchen sing.

Wieder flattert er von dannen,
saugt von Blumen Nektar in sich ein.
Ich blicke über Wipfel hoher Tannen.

Warum kann‘s nicht immer so schön sein?!



Notdienste - ServiceNotdienste - Service
Landkreis Hildburghausen

vom 21. bis 28. Juli 2021vom 21. bis 28. Juli 2021

Ärzte-Notdienst

Rettungsleitstelle

-  bei lebensbedrohlichen 
Zuständen und Unfällen 
Tel.: 0 36 82 / 4 00 70,

-  dringende ärztliche Haus-
besuche anmelden unter 
Tel.: 116 117 oder 112

Region Hildburghausen/
Schleusingen Eisfeld

Für Notfallbehandlungen - 
Hildburghausen, 
Schleusinger Str. 21 
Kassenärztlicher Notfall-
dienst im Krankenhaus
Sprechzeiten: Mi./Fr.: 16:00 
bis 19:00 Uhr; Sa./So./
Feiertag: 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Krankenhäuser

Henneberg Klinik Hild-
burghausen: 03685 / 77 30
Klinikum Suhl: 03681/35-9
Krankenhaus Meiningen: 
0 36 93 / 9 00

Apothekennotdienste

Mi., 21.07.2021
-  Schloßpark-Apotheke 

Hildburghausen
-  Linden-Apotheke Bad 

Colberg-Heldburg
Do., 22.07.2021
-  Adler-Apotheke Schleusingen
-  Linden-Apotheke Bad 

Colberg-Heldburg
Fr.,23.07.2021
-  Theresen-Apotheke Hild-

burghausen
-  Linden-Apotheke Auengrund
Sa., 24.07.2021
-  Marktapotheke Themar
-  Linden-Apotheke Auengrund
So., 25.07.2021
-  Spangenberg-Apotheke 

im Mega-Center Schleusingen
- Auenapotheke Eisfeld

Mo., 26.07.2021
-  Apotheke am Markt Hild-

burghausen
-  Wald-Apotheke Masser-

berg/OT Heubach
Di., 27.07.2021
-  Kloster-Apotheke Schleu-

singen
-  Apotheke am Straufhain 

Streufdorf
Mi., 28.07.2021
-  Mohren-Apotheke Römhild
- Markt-Apotheke Eisfeld

Polizei 110

Polizeiinspektion

Hildburghausen 

0 36 85 / 77 80

Polizeiinspektion Suhl 

0 36 81 / 3 20 00 oder

36 91 96

Feuerwehr 112

Bereitschaftsdienst

Wohnungsgesellschaft

Tel.: 01 71 / 6 57 65 96

Wasser- und Abwasser-

verband

Notdienste bei Störungen 

und Havariefällen

21.07.2021 - 26.07.2021

Tel. 03 68 78/ 6 14 49

od. 01 70 / 2 25 09 06

26.07.2021 - 28.07.2021

Tel.: 03 68 78/ 6 08 19

od. 01 71 / 9 75 50 45

Strom

Thüringer Energie AG:

Störungs-Nummern

Strom: 03 61 / 73 90 73 90

Erdgas: 08 00 / 6 86 11 77 

Gas

0 36 85 / 7 77 37 55;

08 00 / 6 86 11 77

Für die Richtigkeit der 

Angaben keine Gewähr!

Einverständniserklärung
Ich bin damit einverstanden, das mein Geburtstag, Name und Wohnort in 
der  Südthüringer Rundschau unter der Rubrik „Südthüringer Rundschau 
gratuliert recht herzlich“ im Jahr 2021 veröffentlicht werden darf.

Name: 

Geburtsdatum: Alter:

PLZ/Wohnort:

Datum, Unterschrift

Veröffentlichungen von Geburtstagen
sr. Gerne gratulieren wir Ih-

nen zu Ihrem Ehrentag (ab 60. 
Geburtstag), was jedoch seit 25. 
Mai 2018 Ihrer schriftlichen 
Einwilligung bedarf. 

Deshalb bitten wir Sie, uns 
Ihren Geburtstag selbst mitzu-
teilen. Senden Sie uns einfach 
den mit Ihren Daten ausge-
füllten Coupon per Post an: 

Südthüringer Rundschau, Untere 
Marktstr. 17, 98646 Hildburg-
hausen oder schreiben Sie uns 
eine E-Mail an: buero@sued-
thueringer-rundschau.de

Bitte haben Sie Verständnis, 
das wir keine Daten per Telefon 
entgegennehmen können.  

Ihr Team der Südthüringer 
Rundschau Hildburghausen
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Sudoku Lösung aus der 28. KW

Aufruf an alle frisch gebackenen Eltern des Landkreises!
In eigener Sache: Wir möchten allen glücklichen Eltern des 

Landkreises die Möglichkeit geben, Ihre Baby-Fotos in unserer 
„Südthüringer Rundschau“ KOSTENLOS zu veröffentlichen. 

Wenn Sie Interesse haben, dann bitten wir Nachfolgendes 
zu beachten: Das Bild sollte uns in höchster Qualität geschickt 
werden. Natürlich können auch Geschwister mit auf das Bild, 
müssen jedoch nicht. Die Einverständniserklärung und die Fo-
tos (jpg-Datei) müssen die Eltern per E-Mail erteilen und uns 
bitte folgende Angaben mitliefern: Vor- und Familienname der 
Eltern, deren Wohnort, Name des Neuankömmlings, Tag der 
Geburt mit Uhrzeit, Gewicht und Größe und, falls Geschwis-
ter mit auf dem Foto sind, auch deren Namen und Alter. Falls 
die Fotos von einem Fotografen gemacht wurden, benötigen 
wir dessen Vor- und Nachnamen sowie die Zusicherung der 
Bildrechte für unser Medium.

Wir freuen uns auf viele süße Baby-Fotos! 
E-Mail-Kontakt: texte@suedthueringer-rundschau.de

Herzlich
willkommen
im Leben

Herzlich
willkommen
im Leben

Ebenhardser Dorfstr. 5 • Hildburghausen • � 03685 / 4 09 53 09 • Mobil 0160 / 99 13 79 57

Hausmeisterdienstleistungen
Steffen Goebel

Haus. Garten. Grundstück.
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Blutspendetermine
Suhl. Das Institut für Transfusions-

medizin Suhl führt folgende Blutspen-
determine durch:

-  Freitag, 23. Juli 2021, 16 bis 20 Uhr: 
Veilsdorf, Sporthalle Veilsdorf AUS-
WEICH!, Hetschbacher Str. 249,

-  Montag, 26. Juli 2021, 16.30 bis 20 
Uhr: Gleicherwiesen, Gemeindesaal, 
Zum Milzgrund 5,

-  Dienstag, 27. Juli 2021, 16 bis 20 Uhr: Heldburg, Mehrgeneratio-
nenhaus, Bahnhofstr. 182.
Hinweise: Bitte medizinischen Mund-Nasen-Schutz mitbrin-

gen, dieser ist Pflicht – auch während der Blutspende!
Alle Termine unter Vorbehalt!

Persönlich.
Fair.
Sicher.

gemeinnützige GmbH

Das Immunsystem stärken
(djd-k). Bei Maskenpflicht, Ab-

standsgebot und Kontaktbeschrän-
kungen sehnen sich viele nach 
Normalität. Noch ist das Corona-
virus nicht besiegt und die Verun-
sicherung ist groß. Waren früher 
Erkältungssymptome kein Grund 
zur Sorge, stellt sich aktuell bei Hus-
ten oder Halsschmerzen die bange 
Frage: Muss ich zum Arzt oder mich 
sogar isolieren? Um Viren grund-
sätzlich Paroli bieten zu können, ist 
ein starkes körpereigenes Immun-
system das A und O. Ausgewogene 
Ernährung und ausreichend Schlaf 
machen den Körper weniger krank-
heitsanfällig, Bewegung im Freien 
fördert die Durchblutung und här-
tet uns ab. Studien zufolge kann im 
Fall eines Infektes die pflanzliche 
Kombination aus Lebensbaum, 
Färberhülse und Sonnenhut wie in 
Esberitox Erkältungssymptome lin-
dern und die Dauer viraler Infekte 
sogar verkürzen. Nützliche Tipps 
im Kampf gegen Viren gibt es unter 
www.esberitox.de.

Die Corona-Pandemie prägt der-
zeit unser Leben, doch auch vor 
„normalen“ Erkältungsviren 
sollten wir uns schützen.
Foto: djd-k/Esberitox/sushytska 

- stock.adobe.com 

Seit über 40 Jahren in 
den besten Händen...

sr. Frau Mausolf aus Rieth und ihr Zimmerhopfen sind seit 
über 40 Jahren ein eingespieltes Team. Sie hegt, pflegt und 
umsorgt ihn liebevoll mit allem, was er zum Wachsen und 
Gedeihen braucht und er dankt es ihr jedes Jahr auf´s Neue 
mit seiner Blütenpracht, bei deren Anblick jedem Hobbygärt-
ner das Herz etwas höher schlägt. Unsere Meinung dazu: dieses 
Prachtexemplar verdient einen Platz in unserer „Südthüringer 
Rundschau“.                                                                            Foto: privat

Mitgliederversammlung 
des Theatervereins

Hildburghausen. Der Theaterverein lädt am Freitag, dem 
23. Juli 2021, ab 19 Uhr zur Mitgliederversammlung in die 
Gaststätte „Zur Falkenklause“ in Hildburghausen ein.

Auf der Tagesordnung stehen nach einem Jahr der sehr 
eingeschränkten Vereinstätigkeit die Berichte des Vorstands 
zu seiner Arbeit und den Finanzen des Vereins sowie die 
Neuwahl des Vorstands.

Außerdem soll über die Unterstützung der Amateurbühne 
Hildburghausen zu ihrem 50. Vereinsjubiläum, die Zusam-
menarbeit mit der Marktgalerie und die Förderung einer 
erneuten Aufführung des Sommertheaters Meiningen im 
Stadttheater entschieden werden. 

Über den Vorschlag, eine Lesung von Dr. Mark Benecke 
„Virus für Anfänger“ in Hildburghausen zu realisieren, ist 
ebenfalls abzustimmen.

Ein weiterer Tagesordnungspunkt ist die künftige Ausrich-
tung der Vereinsarbeit. Hier sind Ideen und Mitwirkung ge-
fragt. 

Tilo Kummer
Vorsitzender

In eigener Sache:

Die Freiheit der eige-
nen Meinung

sr. Liebe Leserinnen und Leser, wir sind mit der 
„Südthüringer Rundschau“ seit drei Jahrzehnten Ihr wö-
chentlicher Begleiter.

Das Informationsspektrum ist sehr vielfältig und reicht 
von Vereinsinformationen, Kirchennachrichten, Bürger-
informationen von Kommunen, Ämtern, Schulen, Insti-
tutionen, Sportveranstaltungen uvm. bis hin zu Veranstal-
tungen aller Art.

Ein besonderes Anliegen sind uns aber die Meinungen un-
serer Bürger - unzensiert und ungekürzt werden Ihre Leser-
briefe in der „Südthüringer Rundschau“ veröffentlicht und 
tragen somit zu einer größeren Meinungsvielfalt bei.

Diese unabhängige Berichterstattung ist auch deshalb 
möglich, da wir keinem der großen Medienverlage angehö-
ren. 

Bedingt durch die Corona-Krise wurde und wird der Wer-
bemarkt in unserer Region immer schwieriger.

Geschlossene und fehlende Einzelhändler, geschlossene 
Gastronomie, Theater, Kinos, Fitnessstudios, keine Konzerte, 
Festivitäten, abgesagte Kirmesveranstaltungen und Jubiläen 
hatten natürlich ihren Einfluss und wirken sich nach wie vor 
negativ auf das Betriebsergebnis aus. 

Hinter jeder Ausgabe unserer Zeitung, hinter jedem Klick 
auf unsere Homepage steckt eine Dienstleistung mit einem 
nicht unerheblichen Zeit- und Materialaufwand.

Damit Sie auch weiterhin die „Südthüringer Rundschau“ 
in Ihren Händen halten und auch auf www.rundschau.info 
die Artikel lesen können, benötigen wir Ihre Unterstützung. 
Ihre Spende hilft dabei, Sie auch weiterhin mit Informati-
onen, Terminen, Leserbriefen und Lokalnachrichten zu ver-
sorgen, die nicht immer Regierungskonform sind. 

Spendenkonto:

Kreissparkasse Hildburghausen 
IBAN: DE 06840540401110101011
BIC: HELADEF1HIL
Kennwort: Rundschau unterstützen

Ich möchte mich, auch im Namen einer Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, bereits heute für Ihre Unterstützung recht 
herzlich bedanken. 

Ihr Alfred Emmert





 HILDBURGHAUSEN
ESCHENBACH BAU- UND GARTEN-CENTER GMBH & CO. KG
 Häselriether Straße 9 • 98646 Hildburghausen • Tel.: (0 36 85) 79 48 - 40
Email: info@hagebau-hildburghausen.de • Website: www.hagebau-hildburghausen.de

Öffnungszeiten:

Mo.: - Fr.: 8.30 - 19.00 Uhr
Sa.: 8.30 - 16.00 Uhr

25. Juli 2021

13 bis 18 Uhr
Verkaufsoffener Verkaufsoffener 
SONNTAGSONNTAG
15% SONNTAGSRABATT15% SONNTAGSRABATT
Futtertonnen-Futtertonnen-
AktionAktion

Für das süße und herzhafte 
Wohl ist gesorgt!

  Kaffee, Kuchen und 
Torten
Thüringer Rostbrat-
wurst mit selbst ge-
machten Kartoffelsalat
Champignon Köpfe
paniert mit
Sauce Hollandaise

und vieles mehr...

Partyservice - Wildhandel
Jens König
info@partyservicekoenig.de 
www.partyservicekoenig.de

Burger-Burger-
tagtag

Beim Kauf eines 15 kg Gebindes der
Marken Josera, Bosch, Meradog
erhalten Sie eine

Produktvorführung
der Firma Leifheit

Futtertonne gratisFuttertonne gratis

Wildburger
Cheesburger
Double 
Wildburger

(Ausgenommen Online Artikel, bestehende Aufträge, Streckengeschäfte, Gase und Dienstleistungen. Kein Einsatz der Kundenkarte! Aufträge müssen am 25.07.2021 beglichen werden.)



Seite 5    Mittwoch, 21. Juli 2021Nr. 29   Jahrgang 31/2021 30 Jahre Südthüringer Rundschau

Hildburghausen/Landkreis. 
Der Thüringer Bürgerbeauftrag-
te, Dr. Kurt Herzberg, führt einen 
Sprechtag in Hildburghausen 
durch. Bürgerinnen und Bürger 
werden im Rahmen des Sprech-
tags zu Fragen und Bitten beraten 
und können ihre Anliegen vor-
bringen.

Der Sprechtag findet am Diens-
tag, dem 17. August 2021, ab 9 
Uhr im Landratsamt Hildburg-
hausen, Wiesenstraße 18, 98646 
Hildburghausen (Raum 1.02 und 
1.03) statt. 

Unter Einhaltung der geltenden 
Infektionsschutzbestimmungen 
wird der Bürgerbeauftragte zu Fra-
gen und Bitten der Bürgerinnen und 
Bürger beraten sowie Anregungen 
und Beschwerden aufnehmen.

Aus organisatorischen Gründen 
bitten wir darum, dass Interes-
sierte zuvor einen persönlichen 
Gesprächstermin unter der Tele-
fonnummer 0361/573113871 ver-
einbaren.

„Im Gespräch mit den Men-
schen versuche ich, ihre Anliegen 
zu klären und sie im Umgang mit 
Behörden zu unterstützen. Der 
direkte Austausch, das Miteinander-

reden und das Interesse für die 
Belange der Bürgerinnen und 
Bürger, sind Kernpunkte meiner 
Arbeit“, so Dr. Kurt Herzberg. 
Deshalb sei es ihm besonders 
wichtig, regelmäßig vor Ort in den 
Thüringer Kommunen Sprechtage 
anzubieten, so Herzberg.

Der Thüringer Bürgerbeauf-
tragte hilft in allen Fällen, in de-
nen Bürgerinnen und Bürger von 
einer Handlung der öffentlichen 
Verwaltung betroffen sind. Jeder 
hat das Recht, sich mit seinem An-
liegen an den Bürgerbeauftragten 
zu wenden. Der Bürgerbeauftragte 
hilft schnell und unbürokratisch 
bei der Suche nach einer einver-
nehmlichen Lösung, klärt schwie-
rige Sachverhalte und erläutert 
rechtliche Zusammenhänge. Die 
Beratung ist kostenlos.

Bürgeranliegen können auch 
per E-Mail an post@buergerbe-
auftragter-thueringen.de sowie 
schriftlich an das Postfach 90 04 
55, 99107 Erfurt gerichtet werden.

Weitere Termine für Sprechtage 
sowie Informationen zur Arbeit 
des Bürgerbeauftragten finden Sie 
unter www.buergerbeauftragter-
thueringen.de

Sprechtag des Thüringer Bürger-
beauftragten in Hildburghausen
Ternimvereinbarungen ab sofort möglich

Bischof Neymeyr zu Besuch im 
Maßregelvollzug

Hildburghausen. Seltene 
Einblicke gewährte das Füh-
rungsteam des Maßregelvoll-
zugs der Helios Fachkliniken 
Hildburghausen zusammen mit 
der Klinikgeschäftsführerin Dr. 
Franka Köditz dem Bischof Ul-
rich Neymeyr vom Bistum Erfurt. 
Für ihn war es der erste Besuch in 
einer Klinik für Forensische Psy-
chiatrie und Psychotherapie, wo 
suchtkranken Straftäter behan-

delt werden. Der Besuch kam auf 
Initiative des katholischen Kli-
nikseelsorgers im Maßregelvoll-
zug, Christian Beck, zustande.

Bei einem Rundgang durch 
den Maßregelvollzug erhielt Bi-
schof Neymeyr zahlreiche Ein-
drücke vom Alltag im Maßregel-
vollzug. Es konnte ein Blick in 
verschiedenste Bereiche - von den 
Arbeitstherapiebereichen über 
Sporträume bis hin zu den Zim-

mern der Untergebrachten – ge-
worfen werden. Frau Dr. Köditz, 
Klinikgeschäftsführerin, stand 
zusammen mit Andreas Schier-
baum, Sicherheitsbeauftragter 
und Leiter Monitoring, Sebastian 
Fischer, Oberarzt, Annette Reiber, 
Therapeutische Leiterin, und Ni-
cole Apfelstädt, Pflegedirektorin, 
für Fragen zur Verfügung und ga-
ben interessante Einblicke in ihre 
tägliche Arbeit.

Bischof Neymeyr zum Besuch im Maßregelvollzug der Helios Fachkliniken Hildburghausen.                                                           
Foto: Helios

„Erste Hilfe“-Kurse 
bei den Maltesern

Hildburghausen. Die nächs-
ten „Erste Hilfe“-Kurse finden  
am Mittwoch, dem 28. Juli 2021 
und am Samstag, dem 14. August 
2021 in der Malteser Dienststelle 
Hildburghausen, Thomas-Münt-
zer-Str.13, jeweils ab 9 Uhr statt.

Anmeldungen bitte über www.
malteser-kurse.de oder unter Tel. 
03685/79400.

Schlägerei im Park
Hildburghausen (ots). Im 

Park in der Schleusinger Straße in 
Hildburghausen kam es Dienstag-
abend (13.7.) zwischen mehreren 
Personen zu einer Schlägerei. 
Hierbei schlugen und traten meh-
rere Angreifer auf einen 37-Jäh-
rigen ein. Der Mann erlitt leich-
te Verletzungen und begab sich 
eigenständig ins Krankenhaus. 
Einer der Täter konnte durch die 
eingesetzten Beamten am Tatort 
festgestellt werden. Um weitere 
Auseinandersetzungen zu unter-
binden, musste der 33-Jährige die 
Nacht in der Gewahrsamszelle 
verbringen. Die Ermittlungen zu 
den anderen Tätern dauern an. 
Zeugen, die Hinweise geben kön-
nen, werden gebeten, sich bei der 
Hildburghäuser Polizei unter Tel. 
03685/778-0 zu melden. 

Bad Hersfeld • Bad Langensalza • Brilon • Burg • Eisenach • Gemünden/Wohra • Hennef/Bröl • Herne • Hildburghausen • Kassel • Korbach 
Leimbach • Martinroda • Melsungen • Mühlhausen • Sonneberg • Witzenhausen • Xanten

HILDBURGHAUSEN
Eisfelder Str. 60

www.moebelpiraten.de              

1) Dieses Angebot gilt nur am 25.07.21 für neu 
abgeschlossene Kaufverträge, bereits vorliegende 
Bestellungen sind ausgenommen, und ist nicht 
mit anderen Preisreduzierungen kombinierbar.
Ausgenommen sind die in der Ausstellung bereits als 
preisreduziert ausgewiesenen Waren. Beim Kauf am 
So. 25.07.21 gewährt Ihnen MÖBELPIRATEN einen 
Rabatt in Höhe des MwSt.-Anteils. Allerdings kann 
MÖBELPIRATEN aus gesetzlichen Gründen nicht die 
MwSt. als solche erlassen. Der Kassenbon wird daher 
weiterhin eine MwSt. ausweisen, jedoch bezieht sich 
diese auf einen entsprechend reduzierten Betrag. Der 
Kunde ist nicht berechtigt, die Erstattung des auf dem 
Kassenbon ausgewiesenen MwSt.-Anteils zu verlangen.
19% MwSt. = MÖBELPIRATEN Verkaufspreis abzgl.
15,97%. SB Möbelkauf Robert Simon GmbH, Berliner 
Str. 52, 37247 Großalmerode.

* Finanzierung ab 100,00€: Kaufpreis entspricht dem Nettokreditbetrag. Beispiel Finanzierungsbetrag 240,00€. Vertragslaufzeit wählbar zwischen 6-12 Monaten. Vertragslaufzeit 12 Monate. Gebundener 
Sollzinssatz (jährl.) und eff. Jahreszins 0,00%; 12 Monatsraten à 20,00€. Gesamtbetrag bei einer Laufzeit von 12 Monaten: 240,00€.**Finanzierung ab 100,00€: Kaufpreis entspricht dem Nettokreditbetrag. Beispiel 
Finanzierungsbetrag 240,00€. Vertragslaufzeit wählbar zwischen 13-60 Monaten. Vertragslaufzeit 24 Monate. Gebundener Sollzinssatz (jährl.) 3,83% und eff. Jahreszins 3,90%; 24 Monatsrate á 10,40€. Gesamtbetrag bei 
einer Laufzeit von 24 Monaten: 249,60€. Angaben zugleich repräsentatives Beispiel gem. § 6a Abs. 4 PAngV. Bonität vorausgesetzt. Kreditvergabe nur an natürliche Personen mit Wohnsitz in der BRD. Aufgrund von 
Auf- bzw. Abrundungen kann die erste Rate um wenige Cent von der angegeben Rate abweichen. Vermittlung erfolgt ausschließlich für den Kreditgeber TARGOBANK AG, Kasernenstr.10, 40213 Düsseldorf.

19 %
MEHRWERTSTEUER
GESCHENKT!

AUF FAST ALLES!

1)

13-60 Monate Laufzeit zu 3,9%** 

FINANZIERUNG
hciltanom€01ba

0%
• keine Anzahlung
• keine Gebühren
• keine Zinsen
• bis zu 12 Monate

Laufzeit 

*

SONNTAG

VERKAUFSOFFEN!SONNTAG

VERKAUFSOFFEN!SONNTAG

VERKAUFSOFFEN!

Von 13-18 Uhr!
Von 13-18 Uhr!

SONNTAG

Juli

1
MEHRWERTSTEUER
GESCHENK

K
Von 13-18 Uhr!
Von 13-18 Uhr!

www.rundschau.info
Besuchen Sie 
uns doch mal
im Internet
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ErlesenesErlesenes Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 17 Uhr

Untere Marktstr. 17, 98646 Hildburghausen

Telefon: 0 36 85 / 79 36 0

Wir sind Ihr Ort für handverlesenen Genuss, Geschenke und Lieblingsstücke.

Genuss       Geschenke        Lieblingsstücke

Geschenkgutscheine des  Hildburghäuser Werberings willkommen.

— Gehen Sie mit uns auf eine sinnliche und sinnreiche Entdeckungsreise! —

     

AUENLANDSCHINKEN, FENCHEL-SALAMI, 

WEIN-SALAMI „DOMINA“, BIER-SALAMI, RINDER-

SALAMI „NATUR“, RINDSKNACKER, FLEISCHWURST  

FRISCH EINGETROFFEN:

Drei Geschichten - Drei Weine
Diese Weine sind der „Toskana des Ostens“, der 
Schlacht bei Auerstedt und der Bodenbeschaffen-
heit unserer Weinberge gewidmet.

Der Wein zur „Toskana des Ostens“. In die-
ser Landschaft treffen Erholung mit Bad 
Sulzaer Sole und die 800-jährige Thüringer 
Weinkultur zusammen. Der feinfruchtige 
Weißwein passt zu vielen Gelegenheiten.

Dieser Wein, gewachsen an den Hängen der 
Schlacht bei Auerstedt (1806), ist nach dem 
siegreichen Marschall Davout benannt, 
den Napoleon I aus Dankbarkeit für diesen 
großen Sieg, zum Herzog von Auerstedt 
ernannte. Ein kräftiger, anspruchsvoller 
Rotwein, der an die Schlacht bei Jena und 
Auerstedt erinnert.

Die Weinberge rund um Bad Sulza und 
Auerstedt sind vom Muschelkalk geprägt. 
Dieser trockene Weißwein aus fruchtigen 
Rebsorten, spiegelt den Boden und das Mik-
roklima in der Region ganz typisch wieder.

Jeder Mensch, jede Begegnung, jeder Ort und jeder Geschmack hinterlas-
sen etwas in uns.

Um die Wacholderbeere mit neuen, fruchtigen Geschmacksnoten zu 
kombinieren, startete LA SU ein spannendes Abenteuer.

Was bedeutet LA SU? LA SU geht zurück auf die Sprache Esperanto und 
bedeutet frei übersetzt etwas hinterlassen.

Starte jetzt Deine Reise, entdecke Neues und lasse Dich von LA SU
inspirieren. Genieße LA SUs Premium-Handcraft-Gin mit einer frischen 
Note von Mango und entdecke neue Geschmacksnerven.

Dein Reisegefühl für zuhause!

BEGINNE DEINE REISE

A
K

T
IO

N
 

Beim Einkauf in unserem „Erlesenes“-Laden erhalten Sie
pro 5 Euro Einkaufswert ein Los mit Ihrer Glückszahl und
nehmen an der Verlosung teil.

Unter allen Teilnehmern verlost die Südthüringer Rundschau
zusätzlich Präsente im Wert von 30 Euro, 20 Euro und
10 Euro im Gesamtwert von 350 Euro.

Die Gewinner werden in unserer Ausgabe der
„Südthüringer Rundschau“ am Mittwoch,
      dem 4. September 2021 
                bekannt gegeben. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, keine Barauszahlung möglich.

Einkaufen Einkaufen 
& Gewinnen& Gewinnen

Aktionszeitraum 
23. Juli bis 31. August 2021

Gewinnen Sie einen REISEGUTSCHEIN von 
FRANKENLAND REISEN für 2 Personen
an den Gardasee (Reisetermin: 4. bis 8. Oktober 2021)!
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Alles kommt gut –

Anzeige: Hildburghausen. 
Michael und Sigune Swiecz-
kowski, Inhaber des Gesund-
heitsstudios „Fit for Life“ in 
Hildburghausen, wollen mo-
tivieren, nach vorne zu sehen 
und in dieser, von Einschrän-
kungen und Unsicherheit ge-
prägten Zeit den Mut nicht 
zu verlieren. Jason Bradley, 
ein belgischer Schlagersänger, 
den die Beiden über einen 
Mitarbeiter kennenlernten, 
kam zur Hilfe, um das Gan-
ze mit seinem aktuellen Hit 
„Alles kommt gut“ in seiner 
deutschen und auf das Thema 
Sport abgestimmten Fassung 

zu unterstützen und die Bot-
schaft zu verstärken: „Alles 
kommt (wird jetzt) gut!“

Es war für alle Beteiligten ein 
gleichermaßen anstrengendes, 
als auch aufregendes Erlebnis, 
am Dreh im „Fit for Life“ betei-
ligt zu sein. Jason Bradley stieg 
dafür sogar auf den 15 Meter 
hohen Schlot des Gesund-
heitsstudios, um mit Blick auf 
Hildburghausen seinen Text 
mit weißem Hemd und Croo-
ner-Mikrofon stilvoll und mit 
eindrucksvollen Bildern in 
die Welt zu schmettern. Alles 
kommt gut; ein Synonym für: 
„Alles wird wieder gut, wenn 

Mit viel Engagement waren alle Beteiligten bei der Sache.                                                                                                        Foto: Fit for Life

du nicht aufgibst und etwas 
tust!“ – das ist die Grundaussa-
ge des Songs, der schnell zum 
Ohrwurm werden kann. Den 
Mitwirkenden im Video wird 
er wohl noch länger im Ohr 
bleiben. Die Erinnerung an 
Step, Jumping, Spinning und 
BALLance mit Jason Bradley, 
der die Chance ergriff auch 
selbst aktiv teilzunehmen, 
wird wohl so schnell nicht ver-
blassen. 

Dafür, dass der Liedtext zu 
einem aussagekräftigen Mu-
sikvideo wird, sorgte ganz 
entscheidend Kameramann 

Tobias Zwiener, der mit einem 
ausgeklügelten Drehplan al-
les in einen Fluß brachte und 
die richtige Technik sowie das 
Können hat, um all die Ideen 
umzusetzen. 

„Wir wollten nach dieser 
langen Zeit der bedrückend-
außergewöhnlichen Umstän- 
de ein positiv-außergewöhnli- 
ches Ereignis schaffen. Einen 
optimistischen Akzent in 
Richtung Zukunft und Neu-
start setzen“, so Michael 
Swieczkowski. „Wir sind froh, 

endlich wieder öffnen zu dür-
fen und für unsere Mitglieder 
so arbeiten zu können, wie es 
unser Anliegen seit über 27 
Jahren ist.  „Fit for Life“ ist 
für uns nicht nur der Name, 
sondern unsere Studio-Philo-
sophie!“ so seine Frau Sigune 
ergänzend.

Die Mitglieder dürfen sich 
freuen. Das fertige Video gibt 
es, sobald wie möglich, über-
all zu sehen. Facebook, Insta- 
gram, Youtube und ganz sicher 
direkt auf den Seiten des „Fit 
for Life-Gesundheitsstudios“. 
Dort wird es auch Fotos der 

Fotografin „auroraphotoralis“ 
vom Videodreh geben. Das 
Gesundheitsstudio startete 
so mit einem außergewöhn-
lichen Höhepunkt in seinen 
„Trainingsalltag“, der allen 
Mitgliedern und Interessenten 
viele individuelle Möglichkei-
ten zur Stärkung des Immun-
systems und zur allgemeinen 
körperlichen Fitness bietet. 
Im Gesundheitsstudio in Hild-
burghausen stehen die Am-
peln wieder auf: „Fit for Life = 
Fit für`s Leben!“Star des Dreh´s war natürlich Jason Bradley.            Foto: Fit for Life

Selbst in der Sauna wurde gedreht.                      Foto: Fit for Life

Musikvideodreh im Gesundheitsstudio
„Fit for Life“ in Hildburghausen

Spendenübergabe an  
Kinderheim Marisfeld

H i l d b u r g h a u s e n /
Marisfeld. Am 1. Juli 2021 
war es endlich soweit: Die 
Spende der Klasse 6d des 
Gymnasiums Georgianum 
Hildburghausen an das Kin-
derheim Marisfeld konnte 
übergeben werden. 

Die Leiterin des Kinder-
heims, Kristina Kemlein, 
brachte zwei ihrer Schütz-
linge mit zu uns ins Gym-
nasium, um persönlich den 
symbolischen Scheck in Hö-
he von 400 Euro entgegen 
nehmen und sich persön-
lich bei den Schülerinnen 
und Schülern der Klasse 6d 
bedanken zu können. Im 
Rahmen eines gemeinsa-
men, wenn auch Corona be-
dingt individuellen Weih-
nachtsprojektes, wurden im 
Dezember 2020 insgesamt 
800 Euro erwirtschaftet. 
Die Kinder der 6d und ihre 
Familien zeigten dabei viel 
Kreativität, so wurden u.a. 
Misteln gesammelt, Lichter 
gestaltet und Karten gebas-
telt und im Freundes- und 
Verwandtenkreis verkauft. 
Die Kinder und Betreuer 
des Kinderheims Marisfeld 

freuen sich gerade jetzt über 
das Spendengeld, das für die 
Freizeitgestaltung in den 
Sommerferien genutzt wer-
den soll. 

Im persönlichen Ge-
spräch mit der Leiterin 
zeigten die Schülerinnen 
und Schüler reges Interesse 
am Kinderheimalltag. Dies 
nahm Frau Kemlein zum 
Anlass, uns nach Marisfeld 
einzuladen, wo wir uns im 
Rahmen eines Wandertages 
vor Ort ein Bild des Areals 
und des Alltags der Kinder 
und Jugendlichen machen 
dürfen. Darauf freuen wir 
uns alle und bedanken uns 
schon jetzt herzlich für die 
Einladung!

Die zweite Hälfte unseres 
Erlöses kommt der Eltern-
initiative für krebskranke 
Kinder Jena e.V. zugute, um 
auch hier einen kleinen Bei-
trag zur Unterstützung der 
wertvollen Vereinsarbeit 
leisten zu können. 

Nadine Schmidt 
Klassenleiterin 

im Namen der Klasse 6d 
des Gymnasiums Geor-

gianum Hildburghausen

Auf dem Foto vorne ganz links: Klassenlehrerin Nadine 
Schmidt; vorne ganz rechts: Stellvertretende Schulleiterin Uta 
Renger; vorne 3. v. l.: Leiterin Kinderheim Marisfeld Kristina 
Kemlein mit Schüler*innen der Klasse 6d.            Foto: privat

Vorsicht geboten: 
Telefontrickbetrüger

Suhl (ots). Gleich zweimal kam 
es vergangene Woche in Suhl zu 
Anrufen von Telefontrickbetrü-
gern. Durch Vortäuschen falscher 
Tatsachen versuchen diese wort-
gewandt meist ältere Personen 
dazu zu bewegen, Überweisung zu 
tätigen bzw. sensible Daten preis-
zugeben. Deshalb sollten Sie auf 
jeden Fall auflegen, wenn Ihnen 
der Anrufer suspekt vorkommt. 
Geben Sie niemals sensible Daten 
heraus und fordern Sie im Zwei-
felsfall einen Rückruf. Die Zwi-
schenzeit können Sie nutzen, um 
sich Rat bei Verwandten einzuho-
len. Sollte Ihnen ein Schaden ent-
standen sein, erstatten Sie umge-
hend eine Anzeige bei der Polizei. 

Wohnwagen 
durchwühlt

Milz (ots). Unbekannte verschaff-
ten sich widerrechtlich Zutritt zu 
einem Garten in der Obertorstraße 
in Milz. Dies teilte der 47-jährige 
Grundstücksbesitzer Mittwochnach-
mittag (14.7.) der Polizei mit. Die 
Täter knackten das Vorhängeschloss 
des Gartentores, um anschließend an 
den dort befindlichen Wohnwagen 
zu gelangen. Über ein eingeschlage-
nes Fenster drangen die Unbekann-
ten in den Innenraum des Caravans 
ein und durchwühlten dort sämt-
liche Schränke. Ob die Täter etwas 
erbeuten konnten, ist bislang unklar. 
Zeugen, die Hinweise geben können, 
werden gebeten, sich bei der Polizei-
inspektion Hildburghausen unter 
Tel. 03685/778-0 zu melden. 



Wir garantieren bei unseren Fleisch- und
Wurstwaren die Herstellung aus heimischer Produktion.

FLEISCHEREIFLEISCHEREI
98646 Reurieth

Bahnhofstraße 201
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Donnerstags fi nden Sie unseren Stand auf dem Markt in Hildburghausen.

Agrargenossenschaft
„Werratal“ e.G.
Telefon: (0 36 85) 70 96 97

www.agrar-pfersdorf-reurieth.de
Öffn.: Mo. 8.00-12.30 Uhr • Di.-Fr. 8.00-18.00 Uhr • Sa. 8.00-11.00 Uhr

Verkauf Verkauf  Partyservice  Partyservice  Imbiss Imbiss

Kasseler Kamm, ohne Knochen, . . . . . 100 g,  0,89 EUR

Gehacktes, halb & halb, gewürzt,. . . . . . . 100 g,  0,59 EUR

Bierschinken,. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g,  1,19 EUR

Frühstücksfl eisch, in der Dose, . . . . 400 g  3,90 EUR

Das Angebot ist gültig vom 26.07. bis 31.07.2021

Schloßstr. 1 • WeitersrodaSchloßstr. 1 • Weitersroda

�� 03685 / 40 55 77003685 / 40 55 770

Solange der Vorrat reicht !

Eisbein,   . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,35 €

Bauch, mit Knochen, 
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,45 €

Bockwurst,  . . . . . . . 100 g 0,89 €

Pfefferschinken, 100 g 1,39 €

Öffnungszeiten:
 Di. & Mi. 8.00 - 12.30 Uhr
  14.30 - 17.00 Uhr
 Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.00 - 18.00 Uhr
 Samstag 8.00 - 11.00 Uhr

Angebot vom 27.07. bis 31.07.

Angebot vom 27.07. bis 31.07.2021

Der Metzgermeister empfiehlt:

Steinfelder Straße 2
Telefon:
(03 68 75)

6 19 19

AGRAR GmbH Streufdorf

• Schmetterlingsschnitzel,
 ...............................................100 g 0,77 3

• Rinderbraten, .........100 g 0,93 3

• Wilderer Bratwurst,
 .................................................100 g 0,86 3

• Weißwurst, ................100 g 0,86 3

Mittwoch in Streufdorf,  Donnerstag in 

Hildburghausen Rostbratwurst.

Genießen Sie zur Grillsaison
Leckereien aus unserer Fleischerei

Unser Rezept der Woche:

Gemischtes Gulasch mit fruchtiger Sauce
Zutaten für 4 Personen:
800 g Gulasch gemischt vom
Rind und Schwein

400 g Tagliatelle
300 g junge Möhren
1 Mango

1 Zwiebel
500 ml Bratenfond
200 ml Orangensaft
1 TL 
Paprikapulver, edelsüß
1 EL Pflanzenöl
Salz, Pfeffer

Zubereitung: 
In einem großen Topf das Öl 

erhitzen und das Fleisch dar-
in gleichmäßig anbraten. Mit 
Salz, Pfeffer und Paprika wür-
zen und wieder aus dem Topf 

nehmen. 
Die Zwiebel schälen, fein 

würfeln und zum Bratensatz 
in den Topf geben. Kurz an-
schwitzen und mit Bratenfond 
auffüllen. Das Fleisch wieder 
hineingeben und zugedeckt 
bei mittlerer Hitze 45-60 Minu-
ten köcheln lassen. 

Währenddessen die Mango 
schälen, entkernen und fein 
würfeln. Die Möhrchen schä-
len und putzen. Kurz vor Ende 
der Garzeit zusammen mit den 

Mangowürfeln und dem Oran-
gensaft zum Gulasch geben. 
Nach Belieben mit Salz und 
Pfeffer abschmecken. 

Die Bandnudeln nach Pa-
ckungsangabe kochen und an-
schließend unter das Gulasch 

Gemischtes Gulasch mit fruchtiger Sauce.            Foto: Netto

 0 36 85 / 40 91 40

Seite 8    Mittwoch, 21. Juli 2021 Nr. 29    Jahrgang 31/202130 Jahre Südthüringer Rundschau

mischen. Auf Tellern anrichten 
und servieren. 

Guten Appetit!

VERMIETE VERMIETE MinibaggerMinibagger

Kontakt: Handy: 0170 286 1662
 E-Mail: info@mietdenbagger.de

1,6 Tonnen, inkl. 3 Löff el
Tagesmiete 100,- € inkl.
Versicherung. Anlieferung
gegen Aufpreis möglich. 

Des Sommers hohe Zeit
Dr. Gerhard Gatzer 

Im Garten baumelt rote Freude,
weckt sehnsuchtsvoll des Gaumens Traum.

Genieße gern die runde Süße,
im Blätterwerk am Kirschenbaum.

Der Sommer tollt. Er steht in Wonne,
in frohen Farben, sattem Grün,

mit Vogelsang, mit tausend Düften,
mit Glockenblumen, ihrem Blüh´n.

Die Sonne füllt die längsten Tage
und reift im weiten Feld das Korn.

Der Kinder Glück, es lacht am Bache.
Auch meine Lust erquickt am Born.

Dank Geschichte voll im Bilde
Hellingen. Wie jedes Jahr 

steht für unsere Schulanfänger 
die Abschlusswoche bevor. Wir 
feiern in dieser den Abschied 
unserer vier Schulanfänger 
und unternehmen jede Men-
ge tolle und aufregende Dinge 
wie zum Beispiel ein Sportfest, 
Filzen mit einer Mitarbeiterin 
des MGH, Besuch des Kuh-
stalls usw. Durch das Lesen der 
Geschichte des „Zuckertüten-
baumes“ wussten die Kinder 
der Kita Hellingen Bescheid, 
was sie vorher zu tun haben. 
Eifrig bastelte jedes Kind eine 
kleine Zuckertüte, welche sie 
später an den Baum im Garten 
gehängt haben. Nun bleibt nur 
eins: abwarten, ob die Zucker-
tüten wohl auch wachsen? Ge-
spannt schauen die Kinder je-

den Tag nach ihren Tüten.
„Gott sei Dank, 

nun kommt die Ernte!
Schulbeginn ist nah -

Und mit ihrem Tütenwagen 
Steh`n die Zwerge da.

Mit den langen Zuckertüten, 
schön und buntgezackt,

wird das kleine Zwergenfuhrwerk
übervoll bepackt.“

(Buch „Zuckertütenbaum“)

Das Zuckertütenfest findet 
am 23. Juli statt. Hier ernten 
die Hellinger Zuckertütenzwer-
ge ihre Zuckertüten und über-
reichen sie jedem Kind. Für die 
kleinen Sternschnuppenkinder 
gibt es eine kleine Zuckertüte 
und für die Großen eine große 
Zuckertüte, gefüllt mit Lecke-
reien. Auf dieses Fest im Jahr 

Täglich schauen die großen und kleinen Hellinger „Sternschnuppen“ nach, ob die Zuckertüten auch ordentlich wachsen.  Foto: Kita

Aktuelle Verkehrsinfos für die A 9/A 73
Halle. Die Autobahn GmbH 

des Bundes gibt nachfolgende ak-
tuelle Verkehrsinfos bekannt:

A 9
Am 21. sowie 27. Juli 2021 fin-

den auf der Richtungsfahrbahn 
Berlin an der Anschlussstelle 
Triptis Umbauarbeiten zur Vor-
bereitung von Schwerlasttrans-
porten statt. Aus diesem Grund 
ist die Ausfahrrampe in Richtung 
Gera gesperrt. Die Umleitung er-
folgt über die Ausfahrrampe der 
Richtungsfahrbahn München 
und entsprechend ausgeschildert 
wird.

Aktuell bis 20. August 2021 
finden auf beiden Richtungsfahr-
bahnen zwischen den Anschluss-
stellen Bad Klosterlausnitz und 
Eisenberg bei Hainspitz Decken-
sanierungen auf einem Brücken-
bauwerk sowie der jeweiligen 
Vor- und Nachfelder statt. Aus 
diesem Grund werden die beiden 
Parkplätze mit WC Kuhberg im 
gesamten Zeitraum gesperrt. Der 
Verkehr wird in allen Bauphasen 
jeweils zweistreifig an den Bau-
stellen vorbeigeführt. 

A 73
Aktuell bis 3. August 2021 wer-

den die Arbeiten im Bereich der 
Anschlussstelle Schleusingen im 
zweiten Bauabschnitt fortgesetzt. 
In Fahrtrichtung Suhl werden 
die Arbeiten auf der Hauptfahr-
bahn sowie den Aus- und Auf-

fahrtsrampen fortgeführt. Die 
Anschlussstelle Schleusingen 
bleibt in beide Richtungen voll 
gesperrt. Alternativ stehen die 
benachbarten Anschlussstellen 
Eisfeld-Nord und Suhl-Friedberg 
zur Verfügung. Der Verkehr wird 
weiterhin über die Richtungs-
fahrbahn Nürnberg an der Bau-
stelle vorbeigeführt. Zusätzlich 
werden weiterhin in diesem Bau-
abschnitt das Überführungsbau-
werk der L 3004 sowie die beiden 
zugehörigen Kreisel erneuert. Die 
Umleitung des Verkehrs erfolgt 
über die ausgewiesene Beschilde-
rung.

Aktuell bis 5. August 2021 fin-
den auf der Richtungsfahrbahn 
Sangerhausen im Bereich der Tal-
brücke Rotes Tal (zwischen der 
Anschlussstelle Meiningen-Nord 
und dem Parkplatz Dolmar) In-
standsetzungsarbeiten statt. Der 
Verkehr wird einstreifig an der 
Baustelle vorbeigeführt. 

Wir bitten alle Verkehrsteil-
nehmerinnen und Verkehrsteil-
nehmer um Verständnis und eine 
angepasste Fahrweise im Bereich 
der Baustellenein- und -ausfahr-
ten, um die eigene Sicherheit und 
die Sicherheit der Kolleginnen 
und Kollegen vor Ort während 
der Bautätigkeit zu gewährleis-
ten.

Die Autobahn GmbH 
des Bundes

freuen sich alle Kinder und Zu-
ckertütenzwerge.

Laura Leipold / Kita-Leiterin 

im Namen des gesamten 
Teams und aller Kinder 

der Diakonie-Kindertagesstätte 
„Sternschnuppe“ in Hellingen.
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Pfersdorf. Der Vorstand lädt alle Mitglieder der WG und 
FBG „Brünnhof“ Pfersdorf zur Mitgliederversammlung am 
Freitag, dem 23. Juli 2021, um 18.30 Uhr in den „Gasthof 
Stricker“ in Pfersdorf recht herzlich ein.

Bei dieser Versammlung kommen die aktuellen Corona-
Auflagen des Landkreises Hildburghausen zur Anwen-
dung.

Einlass zur Versammlung ist ab 18 Uhr.
Axel Krech

WG „Brünnhof“ Pfersdorf

Mitgliederversammlung der WG 
FBG „Brünnhof“ Pfersdorf

Mitgliederversammlung der WG 
FBG „Brünnhof“ Pfersdorf

Schleusinger Schützengilde 
1474 e.V. aktiviert Vereinsleben

Schleusingen. Am vergange-
nen Samstag trafen sich Mit-
glieder der Schleusinger Schüt-
zengilde 1474 e. V. zu einem 
Arbeitseinsatz im Schützenhaus 
„Krone“. Über 7 Monate war 
das Schützenhaus coronabe-
dingt geschlossen, so dass kein 
Schießtraining und keine Zu-
sammenkünfte der Vereinsmit-
glieder stattfinden konnten. 
Aber auch ohne Nutzung des 

Gebäudes hatte sich allerhand 
Staub und Schmutz angesam-
melt, dem durch die Vereins-
mitglieder zu Leibe gerückt 
wurde.

Auch die Grünanlage vor 
dem Vereinshaus wurde ge-
mäht und von Unkraut befreit.

Künftig kann nun wieder 
dienstags und freitags Schieß-
training durchführt und das 
Vereinsleben aktiviert werden.

Gruppenfoto der Mitglieder der Schleusinger Schützengilde 1474 
e.V. zum Arbeitseinsatz.                       Foto: privat

Dass auch ohne Training Schießerfolge möglich sind, bewies unser 
Schützenbruder Hans Schulz, der am 11. Juli diesen Jahres Thü-
ringer Landesmeister in der Disziplin Luftpistole- Auflage in seiner 
Altersklasse wurde. Herzlichen Glückwunsch Hansi und weiterhin 
gut Schuss!                                                                                         Foto: privat

Herzlichen Glückwunsch Hansi!

Ummerstadt. Am Freitag, dem 
9. Juli 2021, trauten die Kinder 
der Ummerstädter Rappelkiste 
ihren Augen kaum! Nachdem es 
die ganze Nacht über ergiebig ge-
regnet hatte und der Niederschlag 
auch im Laufe des Vormittags 
nicht nachließ, stand plötzlich 
der etwas abschüssig gelegene 
Garten des Diakonie-Kindergar-
tens unter Wasser. Die Wasser-
massen drohten, in das Gebäude 
einzudringen, woraufhin die Er-
zieherinnen erst einmal kurz ent-
schlossen versuchten, mit Besen 
das Nass davon abzuhalten. Für 
die Kinder war diese Aufregung 
natürlich ein großes Abenteuer 
und man konnte trotz der pre-
kären Situation so manchen La-
cher vernehmen. Am Ende wurde 
dann aber doch wieder alles gut, 
und kein Kind bekam nasse Füße.

Der Kindergarten bedankt sich 
recht herzlich für das beherzte An-
packen und die schnelle Einsatz-
bereitschaft so manchen Ummer-
städter Bürgers, bei dem auch die 
Kreativität nicht fehlte. So wurde 
ein Graben gezogen und Sandsä-
cke gestapelt, wodurch das Wasser 

umgeleitet und das Gebäude mit 
großem Glück vor der Überflu-
tung gerettet werden konnte.

Einen besonderen Dank möch-
ten wir an die Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Ummerstadt 
richten, welche schnellstmöglich 
vor Ort waren und somit eben-
falls das Schlimmste verhinder-
ten. Alle zwei Jahre finden in der 
Rappelkiste Brandschutzübungen 
mit den Kindern statt, bei denen 
unser Lieblingsteddy auf impo-
sante Weise gerettet wird – kleine 
Überraschungen für die Kleinen 
inklusive. Ebenso unterstützt die 
Feuerwehr den Kindergarten bei 
der Durchführung der jährlich 
stattfindenden Veranstaltungen 
wie dem Zuckertütenfest, dem 
Martinstag und der von den Vor-
schülern heiß ersehnten Über-
nachtung im Kindergartengebäu-
de zum Kindergartenabschluss. 
Ihr seid Spitze!

Daniela Mausolf 
Kita-Leiterin 

im Namen des gesamten Teams
 und aller Kinder 

der Diakonie-Kindertagesstätte 
„Ummerstädter Rappelkiste“

„Land unter“ in Ummerstadt
Herzlichen Dank an alle, die zur Hilfe kamen

Zahlreiche Helfer kamen zu Aufräumarbeiten am 9. Juli 2021.
Foto: Kita

Masserberg. Die Masserberger 
Vereine laden alle Bürger, Gäste 
und Besucher recht herzlich zum 
traditionellen Sommerfest der 
Vereine am Sonntag, dem 1. Au-
gust 2021, ab 10 Uhr ein. 

Anlässlich des 125. Jubiläums 
des Thüringerwald-Vereins Mas-
serberg e. V. begehen wir das 
Sommerfest in diesem Jahr an der 
Rennsteigwarte Masserberg.

Die Goldisthaler Blasmusik 
sorgt vormittags für einen musi-
kalischen Frühschoppen. 

Ab 14.30 Uhr bieten die Reh-
bachtaler Musikanten stim-
mungsvolle Unterhaltung.

Zum Rahmenprogramm ge-
hören außerdem eine Hüpfburg 

und die Tombola mit attraktiven 
Preisen.

Für das große und kleine leib-
liche Wohl ist mit dem Aus-
schank von Getränken aller Art, 
Rouladen mit Klößen, Thüringer 
Spezialitäten vom Rost sowie Eis, 
Kaffee und Kuchen bestens ge-
sorgt.

Einen Shuttle-Service bietet die 
Feuerwehr ca. halbstündlich ab 
11 Uhr ab/an der Kurklinik. 

Die Masserberger Vereine freu-
en sich auf Ihren Besuch und hei-
ßen Sie herzlich willkommen.

Dr. Nicole Seifferth-Schmidt
im Namen der  

einladenden Vereine

Heute schon vormerken:

Masserberger Sommerfest am Turm
Herzliche Einladung für Sonntag, den 1. August 2021

Die Rennsteigwarte Masserberg.                                 Foto: Kai Meuschke

Der Briefmarkensammler-Verein  
Hildburghausen 1885 e. V. informiert:

Hildburghausen. Liebe Sammelfreunde, wir leben noch! Wir 
treffen uns am Freitag, dem 23. Juli 2021 in unserem Vereinslokal 
im „Café Charlott“. Nach langer Zwangspause können wir wie-
der tauschen, Neuerwerbungen zeigen, Fachgespräche führen 
und über allgemein interessante Probleme diskutieren. 

Von nun an finden wie gewohnt die Versammlungen jeweils 
am 2. und 4. Freitag im Monat statt. Über den Arbeitsplan für das 
Restjahr 2021 werden wir zeitnah beraten.

Gäste und Interessenten sind stets sehr willkommen.
Der Vorstand

Leserbriefe - In eigener Sache:
sr. Leserbriefe geben die Meinung des Verfassers wieder und 

stellen keine redaktionelle Meinungsäußerung dar. Achten Sie 
darauf, dass sich Leserbriefe mit konkreten Inhalten der Zeitung 
auseinandersetzen sollten. Auf Grund der Fülle der Leserbriefe, 
die unsere Redaktion erreichen, muss der Umfang ab sofort auf 
maximal 4000 Zeichen (Leerzeichen inbegriffen) begrenzt wer-
den. Es können nur Leserbriefe berücksichtigt werden, die digital 
(Word-Datei oder pdf-Datei - nicht eingescannt) angeliefert wer-
den. 

Achtung: Wir behalten uns vor, Leserbriefe mit mehr als 4000 
Zeichen nicht zu veröffentlichen und diesen dem Absender mit 
der Bitte um Kürzung zurückzusenden. 

 Texte werden von uns redaktionell nicht bearbeitet (Ortho-
graphie, Grammatik, Stilistik, Ausdruck usw.), sondern nur im 
Original abgedruckt. Leserbriefe müssen den Vor- und den Nach-
namen sowie eine Adresse enthalten. Mit der Einsendung geben 
Sie uns automatisch die Erlaubnis, Ihren Leserbrief in unserem 
Medium abzudrucken und online auf unserer Internetseite zu 
veröffentlichen. 

Anonyme Briefe werden nicht veröffentlicht.

Der SV Wacker 04 Harras e.V. 

sucht ab dem 01.09.2021 eine/n 

PächterIn für die vereinseigene Gaststätte 

direkt in der Bundeskegelbahn

Wir bieten Ihnen:

• Vereinsgebäude mit folgenden Räumlichkeiten:
Erdgeschoss mit Wirtsstube I Sitzgelegenheiten für
ca. 40 Personen I Küche mit kompletter Kücheneinrichtung I
Vorratsraum
Obergeschoss mit Versammlungsraum für größere
Feierlichkeiten inkl. Vorraum

• der Außenbereich umfasst eine ca. 80 m² große gepflasterte
Fläche - gern auch als Biergarten nutzbar

• direkt vor dem Haupteingang befinden sich ausreichend
Parkmöglichkeiten, die kostenfrei nutzbar sind

• Bundeskegelbahn für Feierlichkeiten ebenfalls nutzbar

• direkt angrenzend befindet sich ein 2018 neu eröffneter
und immer gut besuchter Spielplatz

• die Bundeskegelbahn besitzt eine gute Verkehrsanbindung
mit nur wenigen Minuten Entfernung bis zur Autobahn,
sowie zur Bahn

• durch die aktive Wettkampfnutzung der Anlage ist ein
kontinuierlicher Gästeverkehr während der Saison gegeben

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich gern 
bei uns telefonisch unter 0175/4003589 oder 0171/6276480. 

Wir beantworten gerne alle Fragen auch bei einem Vorort-
termin.

Es grüßt der Vorstand des SV Wacker 04 Harras e.V.
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wird trocken – bleibt trocken

Feuchte Wände? Nasse Keller? Kostenlose
Erstberatung

30 Jahre „Südthüringer Rundschau“ - DANKE!
Leserbrief. Ich als Leserbrief-

schreiber seit 2016 möchte un-
serer regionalen, bürgernahen 
„Südthüringer Rundschau“ auch 
Danke sagen - Danke für ihre To-
leranz, ungekürzt und unzensiert 
Lesermeinungen zu veröffent-
lichen und somit dazu beträgt, 
das Meinungsfreiheit immer 
noch lebt! Das Team der „Südt-
hüringer Rundschau“ mit ihrem 
Chef Alfred Emmert ermöglicht 
es durch die Bereitstellung einer 
Plattform, den Lesern eine Stim-
me zu geben . Ich nenne es mal 
demokratisch gelebte Streitkul-
tur über Missstände, Korruption 
oder was einem so noch unter 
den Nägeln brennt, wie falsche 
Entscheidungen , die die Bürger 
auf die Palme bringen. Man kann 
es nicht jedem recht machen, 
aber wenn Steuergelder für Pro-
jekte verschwendet werden, de-
ren Sinn man manchmal nicht 
nachvollziehen kann, kann man 
den Ärger der Steuerzahler schon 
verstehen. Unsere Politiker und 
Abgeordnete sollten die Basis 
nicht aus den Augen verlieren, 
die Sorgen der Bürger ernst neh-
men. Wer abhebt und die Basis 
(das Volk) nicht ernst nimmt, 
dem fliegt das irgendwann um 
die Ohren. Das Vertrauen in un-
sere Politiker hat schon sehr gelit-
ten. Es kommen immer neue Ma-
chenschaften ans Licht. Ist das 
Vertrauen in eine Person erst ein-
mal verloren gegangen - ob man 
es je wieder gewinnt, kommt auf 
die Person an, wie er zu seinen ge-
machten Fehlern steht. Im Groß-
en und Ganzen ist kein Mensch 
fehlerfrei. Solche Wundertypen 
müssen erst noch geboren wer-
den. Ein Sprichwort sagt: „Ist der 
Ruf erst ruiniert, lebt es sich ganz 
ungeniert.“ Vertrauen ist aber die 
Basis allen Handelns. Das gilt im 
Privaten, in der Wirtschaft, in der 
Politik - auch zwischen allen Län-

dern auf der Welt. 
Wer oder was ist schuld - diese 

Frage ist so alt wie die Mensch-
heit. Die Suche nach der Schuld 
oder der Ursache ist wichtig, um 
eine Handlung zu begreifen. 
Manchmal will man was Gutes 
erreichen und helfen und es geht 
nach hinten los. So etwas habe 
ich selbst schon erlebt. Die Fra-
ge der Schuld ist gerade zu die-
ser Zeit aktueller denn je. Wieso 
gibt es so viele Kriegsanschläge, 
woher kommen die vielen Krank-
heiten (außer Corona), Herz-
patienten oder Menschen mit 
Depressionen? Die Schuld liegt 
bei den Lobbyisten und bei den 
Banken, die mit ihren Trickserein 
Millionen verdienen, während 
das Prekariat oft ums Überleben 
kämpfen muss und Politiker sich 
nicht trauen, da einzugreifen. 
Auch das ist ihre Aufgabe: wenn 
was falsch läuft, müssen sie der 
Sache mit neuen gesetzlichen 
Rahmenbedingungen Einhalt 
gebieten, an die sich auch die 
Großen zu halten haben, sonst 
drohen Konsequenzen. Dank eif-
rig recherchierender Journalisten 
werden Fehltritte aufgedeckt. 

Medien sind aber nicht gleich 
Medien. Ich konnte es nicht 
glauben! Der große Burda-Verlag 
zeichnet einen kriminellen Rap-
per namens Bushido mit dem 
Integrationspreis aus! Das muss 
man sich mal vorstellen! Diese 
Großmedien sind eben nicht die 
seriöse Plattform für kleine Leute. 
Sie veröffentlichen viele Falschin-
formationen. Wie sagt man jetzt: 
„Fake News“! 

Unser Land ist schon lange 
nicht mehr das, was es mal war. 
Gewalt, wohin man schaut: Filme 
aus Amerika - grauenvoll, Gewalt 
- Explosionen - Monster. Aus mit 
„Lassie“, „Flipper“ und „Fury“, 
Filme mit Tieren und Natur. 

Bei uns lief letztens der Film 

„Ostwind“, eine Geschichte über 
ein Mädchen und ein Pferd. Das 
sollten sich Kinder und Jugendli-
che ansehen, nicht die gewaltver-
herrlichenden Filme!

Auch das Aufkommen der ara-
bischen Rapper, einfach fürch-
terlich, nicht gesund für Kinder 
und Jugendliche das laufend zu 
hören. Auch die Sprache „He, was 
geht...“ oder „He Alter...“!

Dann die Falschaussage in Be-
zug auf die Gastarbeiter - Gäste 
kommen und gehen - sie sind 
geblieben. Hätte man die Pro-
bleme von Gastarbeitern aus dem 
arabischen Raum nicht vorherse-
hen können? Damit haben wir 
den Grundstein für dieses Fami-
lienchaos gelegt. Wie sagte ich 
schon: Handlungen immer hin-
terfragen, sonst muss man mit 
den Konsequenzen leben.

Darum ihr Leser da draußen, 
wenn wir wollen, das unsere Mei-
nungsfreiheit - noch - gelebt wer-
den kann, sollten wir unser regi-
onales Medium „Südthüringer 
Rundschau“ im Rahmen seiner 
Möglichkeiten unterstützen, da-
mit sie uns noch lange erhalten 
bleibt. 

Dem Team wünsche ich für 
die weiteren Jahre viel Zuspruch. 
Unsere regionalen Gewerbetrei-
benden haben mit der „Südthü-
ringer Rundschau“ eine attrak-
tive  Werbeplattform. 

Nochmals viel Glück und 
bleibt alle gesund. 

Ingrid Semmelrath
Hetschbach

(Leserbriefe spiegeln nicht die 
Meinung der Redaktion wider. Um 
die Meinung der Leser nicht zu ver-
fälschen, werden Leserbriefe nicht 
zensiert und gekürzt. Mit der Ein-
sendung geben Sie uns automatisch 
die Erlaubnis, Ihren Leserbrief in 
unserem Medium abzudrucken und 
online auf unserer Internetseite zu 
veröffentlichen.)

Der Leser hat das Wort

Der Leser hat das Wort
Hochwasserschutz ist was anderes 
oder wo ist der Weißbach hin?

Leserbrief. Jedes Jahr das 
Gleiche. Der Weißbach ist 
wieder zugewachsen und das 
schon seit Wochen. Bei dro-
henden Hochwasser wird dann 
wieder gesagt, wir müssen was 
dagegen tun.Wieviele Jahre hö-
ren wir Anwohner diesen Satz 
bereits schon?

Im Gespräch war bereits, ein 
Rückhaltebecken oder ähn-
liches vor Themar entstehen zu 
lassen. Dieses wird bereis seit 
Jahren diskutiert aber bis zum 
heutigen Tag noch nicht um-
gesetzt.

Die Zeitungen sind teilweise 
voll, was alles für den Hoch-
wasserschutz (siehe Eisfeld - 

Harras) getan wird. Nur in The-
mar wird hierzu nichts getan, 
wer auch immer dafür verant-
wortlich ist.

Es wird Zeit, dafür endlich 
eine akzeptable Lösung entste-
hen zu lassen.

Dirk Schröder
Themar

(Leserbriefe spiegeln nicht die 
Meinung der Redaktion wider. 
Um die Meinung der Leser nicht 
zu verfälschen, werden Leser-
briefe nicht zensiert und gekürzt. 
Mit der Einsendung geben Sie uns 
automatisch die Erlaubnis, Ihren 
Leserbrief in unserem Medium ab-
zudrucken und online auf unserer 
Internetseite zu veröffentlichen.)

Kaum erkennbar, das hier ein Fluss fließt - der zugewachsene Weiß-
bach in Themar.       Foto: privat

Richtigstellung: 

Falsche Tatsachen im Leserbrief
sr. Fehler machen zuweilen 

auch Leserbriefautoren. Ob un-
absichtlich oder nicht, sei da-
hingestellt. Wenn es sich aber 
eindeutig nachweisbar um Tat-
sachenbehauptungen handelt, 
die falsch sind, dann darf man 
von unserer Redaktion in ihrer 
journalistischen Verantwortung 
erwarten, dass sie diese gleich 
im Leserbrief richtigstellen oder 
aber gar nicht erst veröffentli-
chen. Das geschieht dann zum 
Schutz des Einsenders und der 
Leserschaft. Hier geht es um den 
Leserbrief „In diesem Dorf ist al-
les möglich…“ von Herrn Ulrich 
Klette in unserer letzten Ausgabe 
vom 14. Juli 2021.

Zunächst eine Erklärung: Die 
aktuelle Rechtsprechung erwar-
tet von Redaktionen nicht mehr, 
dass sie Leserbriefe ebenso inten-
siv wie eigene Beiträge auf ihren 
Wahrheitsgehalt überprüfen. 
Dennoch sollten wir als Redak-
tion auch über Leserzuschriften 
nicht leichtfertig falsche Fakten 
verbreiten.

Falsche Tatsachen behauptet
In dem veröffentlichten Le-

serbrief hieß es unter anderem 
wörtlich: „Die besagten Grund-
stücke wurden von einem Po-
lizeibeamten, welcher auch 
stellvertretender Bürgermeister 
ist, gekauft. Ich nehme an, dass 
dieser auf der Polizeischule war 

und da lernt man doch, wie Ver-
brecher, die auf der Straße fahren 
oder sich im Gelände verstecken, 
fängt. Weil ja unsere Polizei viel 
bessere Technik nutzt, als so ein 
Gemeinderatsmitglied oder Ver-
waltungsangestellter zur Verfü-
gung hat. Der Führer, welcher 
den Widerspruch führt, wurde 
durch den Polizisten angezeigt, 
wegen „Verleumdung“… “ 

Auch wenn Leserbriefe vorwie-
gend Meinungsäußerungen dar-
stellen, sollte unsere Redaktion 
in einem solchen Fall ihrer Ver-
antwortung für die Verbreitung 
im Sinne ihrer Sorgfaltspflicht 
voll gerecht werden und sollte 
falsche Tatsachen weglassen oder 
kenntlich machen. Das gilt für 
mich hier über die pure Orien-
tierung an der Rechtsprechung 
hinaus, also trotz eines bestän-
digen und eindeutig sichtbaren 
Hinweises, dass Leserbriefe nicht 
die Meinung von Redaktion und 
Verlag wiedergeben. Aber im 
zitierten Beispiel geht es eben 
nicht mehr um eine Meinungs-
äußerung, sondern einfach um 
die Verbreitung von falschen 
Tatsachen, auf die sich die Mei-
nung von Herrn Ulrich Klette 
stützt. Bei Leserbriefen sollte die 
Verpflichtung auf die Wahrhaf-
tigkeit nicht enden.

Ihr Alfred Emmert

Der Querdenker – 
Politik bettelt um Impfwillige 

Leserbrief. Liebe Leser, ich 
beziehe mich auf einen Artikel 
unserer Tageszeitung vom 14.7. 
„Deutschland sucht die Impfbe-
reitschaft“ mit dem mahnenden 
Bild unserer Bundeskanzlerin 
hinter der Maske. Ein Appell an 
die Bevölkerung mit der Drohung 
um eine 4. Welle. Aber schön, 
dass immer mehr Menschen ihre 
eigene Meinung zu diesem Impf-
zwang durch die Hintertür ha-
ben. Auch wenn den Ungeimpf-
ten im Herbst mit einem erneu-
tem Lockdown gedroht wird. Im-
mer mehr Menschen lassen sich 
nicht mehr erpressen. 

Bitte, liebe Leser, nicht falsch 
verstehen. Schön, dass es ein 
Impfangebot gibt, das jeder wahr-
nehmen kann, der es möchte. 
Das ist begrüßenswert. Dabei 
sollte es aber auch bleiben. Nicht 
wie Herr Söder, der jetzt sogar im 
Biergarten und an der Tankstelle 
impfen lassen will, nur um die 
Lobby der Pharmaindustrie zu be-
dienen. Denken wir nur 3-4 Mo-
nate zurück, wo durch die Politik 
verängstigte Menschen um einen 
Impftermin betteln mussten. Las-
sen sie diese bitte jetzt auch selbst 
über ihre Gesundheit ohne poli-
tischen Zwang entscheiden. 

Lieben Dank an die Rund-
schau, die auch noch selbstden-
kende und eigenverantwortliche 
Leser zu Wort kommen lässt. 
Da sind zum Beispiel die Artikel 
aus ihrer letzten Ausgabe von 
Frau Carola Höhn aus Heldburg: 
„Schweißgebadet wurde ich 
wach, im Traum erschien mir 
Lauterbach“ und von Familie 
Ratz aus Themar: „Denk ich an 
Deutschland in der Nacht, dann 
bin ich um den Schlaf gebracht 
…“. Besser kann man es nicht zu-
sammenfassen. 

Also liebe Politiker (Frau Mer-
kel, Herr Spahn, Herr Söder…) 
lasst eure Wähler als mündige 
Bürger selbst entscheiden, was 
gut für sie ist und behandelt sie 
nicht wie kleine Kinder, die noch 
keine eigene Meinung haben.    

Reimund Kempf 
Goßmannsrod 

(Leserbriefe spiegeln nicht die 
Meinung der Redaktion wider. Um 
die Meinung der Leser nicht zu ver-
fälschen, werden Leserbriefe nicht 
zensiert und gekürzt. Mit der Ein-
sendung geben Sie uns automatisch 
die Erlaubnis, Ihren Leserbrief in 
unserem Medium abzudrucken und 
online auf unserer Internetseite zu 
veröffentlichen.)  

Der Leser hat das Wort

Ortsdurchfahrt 
Weitersroda voll 
gesperrt

Weitersroda. Aufgrund 
von Bauarbeiten ist die Orts-
lage Weitersroda derzeit bis 
voraussichtlich 23. Juli 2021 
für den Durchgangsverkehr 
voll gesperrt. 

Die Umleitung des Ver-
kehrs erfolgt über Hildburg-
hausen – Heßberg – Veilsdorf 
– Schackendorf – Goßmanns-
rod – Brünn und umgekehrt 
für die Gegenrichtung. 

Alle Verkehrsteilnehmer 
werden um Verständnis und 
gegenseitige Rücksichtnah-
me sowie um die Beachtung 
und Einhaltung der Ver-
kehrsregelungen gebeten.

Stadtverwaltung 
Hildburghausen

Vollsperrung wird 
erneut verlängert

Schleusingen. Die Autobahn 
GmbH des Bundes Niederlassung Ost 
informiert, das die bestehenden Voll-
sperrung des Straßenabschnittes A 73 
AS Schleusingen einschließlich beider 
Kreisverkehre bis 2. Juli 2021 verlän-
gert wird. Die Umleitung erfolgt aus 
Richtung Ilmenau über Hinternah, 
Waldau, Oberrod, Heckengereuth bis 
Anbindung L 3004 bei Ratscher und 
umgekehrt und aus Richtung Suhl in 
Richtung Eisfeld und Ilmenau inner-
orts durch Schleusingen (Suhler Stra-
ße, Zeile, Eisfelder Straße, Ratschner 
Höhe auf L 3004) und umgekehrt.

Silke Christl
Sachbearbeiterin

Bahnübergang in 
Hibu wird gesperrt

Hildburghausen. Die Straßen-
verkehrsbehörde im Ordnungs-
amt des Landratsamtes Hildburg-
hausen informiert über einen be-
vorstehende Vollsperrung in Hild-
burghausen. Betroffen ist der Stra-
ßenabschnitt B 89 Bahnübergang 
Friedrich-Rückert-Straße. Dieser 
wird im Zeitraum vom 31. Juli bis 
20. August 2021 auf Grund vom  
Gleiserneuerungsarbeiten für den 
Verkehr voll gesperrt. Die Umlei-
tung erfolgt über die Wiesenstraße 
– Coburger Straße – Marienstraße 
und umgekehrt.

Silke Christl
Sachbearbeiterin

Die Gemeindeverwaltung 
Veilsdorf informiert:

Veilsdorf. Die Gemeinde-
verwaltung Veilsdorf bleibt 
wegen Urlaub von Montag,  
26. Juli bis Freitag, 6. August 
2021 geschlossen! 

Die Verwaltung ist nur in 
dringenden Notfällen unter 
Tel. 03685/68660 zu errei-
chen.  Das Einwohnermelde-
amt ist geöffnet. Wir bitten 
unsere Bürger um Beachtung!

Heß
Bürgermeister

Vollsperrung erneut verlängert
Gießübel. Die Straßenver-

kehrsbehörde  des Ordnungs-
amtes im Landratsamt Hildburg-
hausen informiert, das auf Grund 
der Witterungsbedingungen und 
Material-Lieferschwierigkeiten 
die Vollsperrung des Straßen-
abschnitt K 521 Gießübel, Neu-
brunnstraße 56 bis 98 bis  23. Juli 
2021 erneut verlängert werden 
muss. Die Umleitung erfolgt über 
die L 1138 Masserberger Straße - 
Schwalbenhaupt – L 2052 Rich-
tung Kahlert - K 521 Neubrun-
nstraße und umgekehrt.

Silke Christl
Sachbearbeiterin

www.rundschau.info
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Hildburghausen. SASO 
AVSENIK und seine OBERKRAI-
NER kommen mit ihrem Pro-
gramm „Komm mit uns nach 
Oberkrain!“ am Freitag, dem 
11. November 2021 nach Hild-
burghausen in das Stadttheater. 

Wer kennt Sie nicht, die un-
vergesslichen Melodien von 
SLAVKO AVSENIK und seinen 
ORIGINAL OBERKRAINERN!?

Werke wie Auf der Autobahn, 
Es ist so schön ein Musikant zu 
sein, Tante Mizzi, Slowenischer 

Bauerntanz, Hinter´m Hühner-
stall und mehr als 1000 weitere 
Titel machten die Musik von 
SLAVKO AVSENIK unsterblich.

Sein weltweit bekanntestes 
Stück ist aber das TROMPETEN 
ECHO!

Was geschieht, wenn der 
Enkel einer Musikerlegende 
merkt, dass in seinen Genen 
das Musikergen und das Ober-
krainergen zusammenfinden? 
Saso Avsenik ist der Enkel des 
großen Slavko Avsenik, dem 

SASO AVSENIK und seine OBERKRAINER.
Foto: LC Live-Concerts GmbH

Gründervater der Oberkrainer-
musik. Unter seiner Leitung ha-
ben sich 2009 im slowenischen
Begunje, der „Wiege der Ober-
krainer-Musik“, sieben junge 
Musikanten aufgemacht, ihrer 
musikalischen Leidenschaft,
der Oberkrainer-Musik nach-
zugehen und die Tradition
dieser fesselnden Musik weiter 
zu führen. TV-Auftritte in al-
len großen Shows des Genres 
wie beispielsweise dem „Musi-
kantenstadl“ oder dem großen
TV-Open Air „Wenn die Musi
spielt“ unterstreichen den Stel-
lenwert der Formation um Saso 
Avsenik.

Erleben Sie als musikalischen 
Gast-Solisten an der Gitarre 
Gregor Avsenik, den jüngsten
Sohn von Slavko Avsenik und 
Vater von Saso Avsenik. Er 
spielte bereits im Alter von 16
Jahren solistisch bei seinem Va-
ter Slavko Avsenik.

Beginn der Veranstaltung ist
um 19.30 Uhr.

Tickets sind telefonisch er-
hältlich unter. 09269/980500, 
im Internet auf www.Live-Con-
certs.de oder bei allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen.

SASO AVSENIK und seine OBERKRAINER
am Freitag, dem 19. November 2021 im Stadttheater Hildburghausen

Jetzt Tickets sichern!

Der Leser hat das Wort
Freie Thüringer für  
Souveränität und Frieden
Gemeinsam in die Zukunft – Zusammen sind wir stark

Leserbrief. Obwohl die Zu-
sammenkunft vieler freiheitslie-
bender Menschen aus weiten Tei-
len Thüringens in Erfurt am 10. 
Juli spontan und unverbindlich 
war, zeigte sich ein fester Wille 
mit klarer Absicht und Einigkeit: 
Unser Recht und unsere Freiheit 
sind nicht verhandelbar! 

Auch wenn wir gerade schwie-
rige Zeiten haben und es zu viele 
politische Akteure gibt, welche 
die Menschen in die Angst ge-
trieben haben, werden wir auch 
diese politische Herrschaftsform 
überwinden. Wer als Politiker 
dem Volk Angst macht, betreibt 
das Spiel des Teufels (von Franz 
Josef Strauß). 

Wir erleben Politiker, die selbst 
verängstigt sind, sich monatelang 
mit Masken in der Öffentlichkeit 
präsentieren und Beatmungs-
geräte im Keller bunkern. Auch 
Politiker, die falsches Zeugnis ab-
geben und falsche Informationen 
an die Medien weitergeben. Es 
gibt Politiker, die Kleinkinder in 
Tageseinrichtungen testen lassen 
wollen und damit in die privat- 
autonome Gesundheitsvorsor-
ge von Müttern und Vätern ein-
greifen. Politiker, die die Wahlen 
unredlich beeinflussen (wie bei 
Ramelow). Und noch viel mehr.

Der Trick mit der Angst funk-
tioniert noch, und für den Herbst 
wird die Angst schon wieder un-
terschwellig geschürt. Jedoch ist 
es nicht mehr so leicht wie früher, 
vor fast hundert Jahren und auch 
wie im letzten Jahr. Denn mehr 
und mehr Menschen erkennen 
das, und werden im Herbst an der 
nächsten „Runde“ nicht teilneh-
men wollen. Wie es genau wird, 
das weiß keiner. Wenn jedoch 
nur jeder Zweite aus der Angst he-
rauskommt und nicht mehr teil-
nimmt, dann ist der Irrsinn auch 
in Deutschland vorbei. Wenn nur 
jeder Zweite mit Mut und Selbst-
vertrauen, friedlich und gesundem 
Menschenverstand handelt, dann 
löst sich die Macht durch die Angst 
in Luft auf. Denn „Wo das Gesetz 
ungewiss ist, dort ist kein Gesetz“ 
(Ubi jus incertum, ibi jus nullum). 

Bei dem ersten Erfurter Treffen 
der Thüringer Initiativen war ei-
ne Offenheit und eine Zuversicht 
spürbar, die gezeigt hat, dass es 
überhaupt keinen Grund gibt, 
Angst vor dem Leben zu haben. 
Es gibt keinen Grund, Angst vor 
Freiem Atmen zu haben, denn 
es ist unser gottgegebenes Recht, 
frei zu atmen. Das stärkt nicht 
nur unser Immunsystem, son-
dern lässt uns vor allem so sein, 
wie wir Menschen eben sind. Mit 
Lust am Leben, Freude mit un-
seren Kindern und Zuversicht in 
die Zukunft.

Gerald Rauch
Großbreitenbach

(Leserbriefe spiegeln nicht die 
Meinung der Redaktion wider. Um 
die Meinung der Leser nicht zu ver-
fälschen, werden Leserbriefe nicht 
zensiert und gekürzt. Mit der Ein-
sendung geben Sie uns automatisch 
die Erlaubnis, Ihren Leserbrief in 
unserem Medium abzudrucken und 
online auf unserer Internetseite zu 
veröffentlichen.)  

Der Leser hat das Wort
Landtagsauflösung  
in Thüringen abgesagt

Leserbrief. Keine Neuwahlen 
in Thüringen bedeutet vor allem 
einen weiteren Vertrauensver-
lust. Die AfD wird nun als Alibi 
des eigenen Versagens miss-
braucht und 25 Prozent der Thü-
ringer Wähler durch Rot/Rot/
Grün zu Gegnern der Demokratie 
erklärt. „Hochmut kommt vor 
dem Fall“, liebe Genossen der 
Linken, Grünen und SPD. 

Wer heute ohne ein Urteil des 
Bundesverfassungsgerichts fest-
legt, welche Partei nicht demo-
kratisch ist, hat keinen Anspruch, 
sich demokratisch zu bezeich-
nen. Rot/Rot/Grün und die CDU 
klammern sich an die Macht und 
hoffen auf die Vergesslichkeit. 
Die jetzige Konstellation wird 
auch in drei Jahren für Linke, 
CDU, Grüne oder SPD nur besser 
sein, wenn sich die AfD selbst zer-
legt.

Angesichts negativer Umfrage-
werte geht es offenbar zu vielen 
Landtagsabgeordneten einzig 
und allein darum, die Plätze an 
dem Trog des Steuerzahlers zu 
verteidigen. Die Grundbezüge 
(Diäten) der Landtagsabgeordne-
ten steigen laut Landesverfassung 
automatisch. Sie betragen der-
zeit monatlich 6050 Euro. Dazu 
kommt eine monatliche Zusatz-
pauschale von durchschnittlich 
2800 Euro und 1359 Euro für den 
Unterhalt des Wahlkreisbüros. 
Legt man etwa 9000 Euro mo-
natlich zu Grunde, geht es für die 
nächsten drei Jahre um 324.000 
Euro für jeden Landtagsabgeord-
neten.

Hinzu kommt eine Altersent-
schädigung (Rente) von mindes- 
tens 1512 Euro monatlich, wenn 
man wenigstens sechs Jahre 
Landtagsabgeordneter war. Al-
lein das war für viele Motivation 
genug, die Auflösung abzuleh-
nen. Bertolt Brecht sagte zu recht: 
„Erst kommt das Fressen, dann 
die Moral!“

Ich selbst begrüße die jetzige 
Konstellation. Es ist der Wille 
des Wählers und die Thüringer 
haben intelligent gewählt. Ent-
weder wird das Gespenst der 
„Blockparteien“, der ehemaligen 

Nationalen Front der DDR, zum 
Erwachen gebracht, in dem CDU 
und FDP einem Packt 2.0 beitre-
ten oder man muss bei jedem Be-
schluss Mehrheiten mit der Op-
position suchen.

Letzteres wäre aus meiner 
Sicht sinnvoller, weil es der De-
mokratie gut tut. Ich hoffe, dass 
alle sechs Parteien im Thürin-
ger Landtag als erstes den neuen 
Haushalt beschließen und alle 
guten Vorschläge Rücksicht fin-
den. Keinesfalls sollte es heißen: 
„Vorwärts Genossen, wir müssen 
zurück!“

Wolfgang Kleindienst
Pößneck

(Leserbriefe spiegeln nicht die 
Meinung der Redaktion wider. Um 
die Meinung der Leser nicht zu ver-
fälschen, werden Leserbriefe nicht 
zensiert und gekürzt. Mit der Ein-
sendung geben Sie uns automatisch 
die Erlaubnis, Ihren Leserbrief in 
unserem Medium abzudrucken und 
online auf unserer Internetseite zu 
veröffentlichen.)

Lavendel – Der Seelenpflanze 
mit Zauberkräften auf der Spur

Kloster Veßra. Am Mittwoch, 
dem 21. Juli 2021, um 11 Uhr, lädt 
das Hennebergische Museum Kloster 
Veßra erneut zum „Grünen Mitt-
woch“ ein. Im aktuellen Workshop 
„10 Anwendungen rund um den 
Lavendel“ kommen Lavendel-Lieb-
haberInnen und jene, die es werden 
wollen, auf ihre Kosten. 

Lavendel ist schon lange als Heil-
pflanze aus alten Kloster- und Bau-
erngärten bekannt. Bereits Hildegard 
von Bingen schwor auf die heilende 
Wirkung von Lavendel bei Lungenbe-
schwerden: „Wer Lavendel mit Wein 
oder, wenn er keinen Wein hat, mit 
Honig und Wasser kocht und oft lau-
warm trinkt, der mildert den Schmerz 
in der Leber und in der Lunge und die 
Dämpfigkeit seiner Brust“.

Doch die Museumsgärtnerin Sigrid 
Niedner gibt in diesem Kurs nicht nur 
Einblicke in die vielfältigen Verwen-
dungsmöglichkeiten dieser Pflanze 
als Heilpflanze. Wissenswertes erfah-
ren die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer auch über die Nutzung des 
Lavendels im Garten, in der Küche 
und im Wellnessbereich – gilt er doch 
als „Zaubermittel“ für die Verbesse-
rung des Wohlbefindens und der Le-
bensqualität.

Dieser Workshop ist der zweite 
einer Workshop-Reihe, die in den 

Sommermonaten alle zwei Wochen 
im Museum stattfindet. Insgesamt 
stehen sieben Workshops auf dem 
Programm, in denen man der Vielfäl-
tigkeit und dem Reichtum der Natur 
auf die Spur kommen kann.

Die Teilnahme an den jeweiligen 
Workshops ist kostenfrei, lediglich 
der Eintrittspreis für das Museum (6 
Euro/erm. 4 Euro) ist zu entrichten. 
Für diejenigen, die zu allen Work-
shops kommen wollen, empfiehlt 
das Museum deshalb eine Jahreskarte 
(20 Euro). Für den Workshop werden 
10 Personen zugelassen. Das Muse-
um bittet um Anmeldung im Voraus 
unter info@museumklostervessra.de 
oder per Telefon: 036873-69030.

Workshop-Themen in der Übersicht:
-  Mittwoch, 21. Juli 2021, 11 Uhr: 10 

Anwendungen rund um den Lavendel,
-  Mittwoch, 4. August 2021, 11 Uhr: 
Tees aus dem eigenen Garten,

-  Mittwoch, 18. August 2021, 11 Uhr: 
Ringelblumensalbe selbst gemacht,

-  Mittwoch, 1. September 2021, 11 
Uhr: Natürlicher Hustensaft aus 
Heilkräutern,

-  Mittwoch, 15. September 2021, 11 
Uhr: 4 Pflanzen, die Ruhe und Ent-
spannung schenken,

-  Mittwoch, 29. September 2021, 11 
Uhr: Meerrettich – Die Heilpflanze 
des Jahres 2021.

Wanderung mit 
dem roten Rucksack

Hinternah. Hallo liebe Wan-
derfreunde! Die nächste Wan-
derung mit dem roten Rucksack 
findet am Samstag, dem 24. Juli 
2021, um 13.30 Uhr statt. 

Sie führt vom Parkplatz 
Brandtsköpphaus in Hinternah 
nach Silbach durch den idyl-
lischen Silbachsgrund zum Dorf-
gemeinschaftshaus und zurück 
über den Mühlberg wieder zum 
Parkplatz.

An beiden Stationen wird vom 
Ortsbürgermeister Nahetal-Wal-
dau und den SPD- Stadtratsmit-
gliedern ein kurzer Überblick zu 
den lebenswerten Sehenswürdig-
keiten und Antwort auf Fragen 
der Mitwanderer gegeben. Es 
steht ein Chuttle bereit. Die Wan-
derung ist ca. 6 km lang. 

Interessierte werden um 
Anmeldung unter Tel. 0171/ 
9019949 gebeten. 

Sommer,  
meine Wonne

Dr. Gerhard Gatzer
 
Strahlend über´n Bleßberggipfel
steigt die Sonne hoch empor.
Freudenlieder himmlisch hallen,
Sommer klingt im Jubelchor.
 
Golden wogen Korn und Weizen,
leuchtend Blau das Himmelszelt.
Bunte Falter schweben munter,
Frohsinn in die Sommerwelt.
 
Meine Lust, sie packt den Beutel,
sucht den alten Wanderstock.
Mach´ mich auf mit frohen Weisen.
Und ́ nem Blümchen hoch am Rock.

Die Häschenkinder erlebten Tierisches
Eisfeld. Die Kinder der „Häs-

chenwiese“ der integrativen  
Diakonie-Kindertagesstätte „Pfif-
fikus“ in Eisfeld beschäftigten sich 
kürzlich intensiv mit dem Thema 
„Tiere auf dem Bauernhof“. Viel 
Neues gab es zu entdecken und 
zu lernen, unter anderem wie die 
Tierkinder von Kuh, Schwein, 
Hund, Schaf, Pferd und Huhn hei-
ßen und womit uns die Tiere im 
Speziellen versorgen. Spielerisch, 
kreativ und mit viel Spaß erschlos-
sen sich die drei- bis vierjährigen 
Jungen und Mädchen Wissens-
wertes über die Bauernhoftiere. 
So wurden Geschichten gelesen, 
Lieder gesungen, ein Fingerspiel 
geübt sowie viele Kreis- und 
Tischspiele gespielt. Auch sport-
liche Mitmachgelegenheiten gab 
es, bei denen die Kinder im Rah-
men einer Bewegungsgeschichte 

auf den Bauernhof „reisten“ und 
dort über einen Parcours, bei dem 
sie hüpfen, balancieren, kriechen 
und Slalom laufen mussten, die 
Tiere mit Futter und Wasser zu 
versorgen hatten. Kreativ tätig 
sein durften die Häschenkinder 
beim Gestalten eines Schäfchens 
mittels Korkdruck und beim Aus-
malen eines Traktorbildes, wobei 
sie die Würfelbilder 1 bis 4 an-
wenden mussten.

Anschaulich wurde das Thema 
aber erst richtig, als den Kindern 
auf den zahlreichen Spaziergän-
gen durch Eisfeld Bauernhoftiere 
begegneten. So sahen sie unter 
anderem Pferde, Enten mit Enten-
küken, Hühner mit einem stolzen 
Hahn und bekamen im Kinder-
garten sogar Besuch von drei Kü-
ken. Ein besonderer Dank geht 
hierbei an Frau Reich.

Den Abschluss bildete der Be-
such im Schafstall, bei dem sich 
die Jungen und Mädchen Schafe 
aus nächster Nähe ansehen konn-
ten. Auch Ziegen mit niedlichen 
Zicklein konnten bestaunt wer-
den. Wir bedanken uns an dieser 
Stelle herzlichst bei der Schäferei 
Kieser.

Wenn die Hasenkinder ein we-
nig älter sind, steht dem Besuch 
der Kühe der Milchland GmbH in 
Schackendorf hoffentlich nichts 
im Wege, so dass auch dieses Bau-
ernhoftier ganz genau „unter die 
Lupe genommen“ werden kann. 
Und davon wird mit Sicherheit 
wieder berichtet werden!

Die Kinder der „Häschenwiese“ 
der integrativen Diakonie-Kinder-
tagesstätte „Pfiffikus“ in Eisfeld 
mit ihren Erzieherinnen Jessi und 
Mareike.

Beim Besuch des Schafstalls konnten die Kinder der „Häschenwiese“ ganz nah die Schafe beobachten.       Foto: Kita
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Hannelore Gleichmann, Hannelore Gleichmann, 

StressenhausenStressenhausen
*21.11.1929    ††   08.07.2021

Oskar Güntzel, ExdorfOskar Güntzel, Exdorf
*13.04.1934              †09.07.2021

Renate Walpert, Renate Walpert, 
SchleusingerneundorfSchleusingerneundorf

*20.08.1954    †   12.06.2021

Norbert Sommer, Norbert Sommer, 
IlmenauIlmenau

*23.01.1956    †   08.07.2021

Ulf-Dieter Enders, Ulf-Dieter Enders, 
EishausenEishausen

*25.03.1946    †   13.07.2021

Hildegard Merten, Hildegard Merten, 
PoppenhausenPoppenhausen

*15.11.1953    †   08.07.2021

Ralf Heß, Ralf Heß, 
GeisenhöhnGeisenhöhn

*14.03.1965    †   08.07.2021

Hans-Joachim Bock, Hans-Joachim Bock, 
BrattendorfBrattendorf

*05.03.1949    †   09.07.2021

Hartwich Manglus, Hartwich Manglus, 
PfersdorfPfersdorf

*03.06.1936    †   11.07.2021

Erika Heß, Erika Heß, 
SteinfeldSteinfeld

*25.03.1927    †   12.07.2021

Luise Knoche, EichaLuise Knoche, Eicha
*16.04.1940    †   11.07.2021

Gerhard Wohlgefahrt, Gerhard Wohlgefahrt, 

StreufdorfStreufdorf
*12.10.1931    ††   11.07.2021

Volker Tröger, HindfeldVolker Tröger, Hindfeld
*12.03.1944    †   05.07.2021

Harald Vetter, Kloster Harald Vetter, Kloster 

VeilsdorfVeilsdorf
*12.07.1962    ††   07.07.2021

Rolf LeipoldRolf Leipold
*11.08.1950    ††   17.06.2021

Hannelore Völker, RiethHannelore Völker, Rieth
*08.07.1933    †   14.07.2021

Karsten Höpping, Karsten Höpping, 

HildburghausenHildburghausen
*19.02.1975    †   13.07.2021

Brigitte Treps, Brigitte Treps, 

HildburghausenHildburghausen
*20.12.1936    †   12.07.2021

Irma Trümper, Irma Trümper, 

LindenauLindenau
*05.01.1936    ††   14.07.2021

Ernst Schweitzer, Ernst Schweitzer, 

HildburghausenHildburghausen
*02.02.1943    ††  04./05.07.2021  

24 Std. für Sie da:
03685 - 700 112

Untere Marktstr. 18
98646 Hildburghausen
www.knoll-bestattungen.de

W ir sprechen beim Abschied
die Sprache des Lebens. 

Persönlich, stilvoll und lebensnah. 

Fragen Sie Ihre Bestatterin!
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Evang. Kirche 
Gerhardtsgereuth
-  Sonntag, 25. Juli 2021, 9 Uhr: 
Gottesdienst in der Kirche. 

Ev.-Luth. Kirche 
Eisfeld
-  Fr., 23.07.21, 19 Uhr: Minuten 

der Besinnung (1 Stunde spä-
ter als gewohnt) - mit dem Cel-
listen des Ensembles „Filum“,

-  Sonntag, 25. Juli 2021, 9.30 
Uhr: Musikalischer Gottes-
dienst in der Kirche, gestaltet 
von Christoph Rosenbaum 
und dem Ensemble „Filum“.

Kirchspiel Brünn/Brattendorf/Schwarzbach
-  Fr., 23.07.21, 18 Uhr: Familiengottesdienst in Brünn, Gäste: Liedermacher-Ehepaar Gabi und 
Amadeus Eidner mit dem Stück „Der Franz, der kann´s“ - ein Singspiel für die ganze Familie, der 
Eintritt ist frei,

-  Sonntag, 25. Juli 2021, 10 Uhr: Gottesdienst in Brünn.
Hinweise: Die Gottesdienste finden jeweils nach behördlichen Maßgaben statt.

Ev.-Luth. Kirchspiel 
Sachsenbrunn/Stelzen
-  Samstag, 24. Juli 2021, 19 Uhr: 
Musik an der Itzquelle Stelzen 
im Rahmen des Eisfelder Musik-
sommers,

-  Sonntag, 25. Juli 2021, 10 Uhr: 
Festgottesdienst zur Konfirmati-
on in der Kirche Sachsenbrunn.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Waffenrod-Hinterrod
-  Sonntag, 25. Juli 2021, 15.30 
Uhr: Familien-Gottesdienst in 
der Kirche Waffenrod.

Kirchgemeinde Harras
-  Sonntag, 25. Juli 2021, 14 Uhr: 
Gottesdienst  in der Kirche. 

Kirchgemeinde St. Kilian
-  So., 25.07.21, 11 Uhr: Regio-
nalgottesdienst zum Country-
fest am Bergsee Ratscher (KEIN 
Gottesdienst in St. Kilian).

Kirchgemeindenverband 
Streufdorf-Eishausen
-  Samstag, 24. Juli 2021, 14.30 
Uhr: Gottesdienst in Eishausen. 

Evang. Kirche 
Schleusingen
-  Freitag, 23. Juli 2021, 13.15 
Uhr: Teenie-Treff Klasse 6 im 
Gemeinderaum,

-  Sonntag, 25. Juli 2021, 11 
Uhr: Country-Gottesdienst 
am Bergsee Ratscher.
Hinweis: Änderungen auf 

Grund der Pandemielage vor-
behalten.

Ev.-Luth. Kirche 
Hildburghausen
-  So., 25. Juli 2021, 9.30 Uhr: Got-
tesdienst in der Christuskirche 
Hildburghausen; 14 Uhr: Got-
tesdienst in Heßberg; 17 Uhr: 
Musikalische Andacht mit den 
Thüringer Sängerknaben aus 
Saalfeld in der Christuskirche.
Hinweis: Alle genannten Ter-

mine sind unter Vorbehalt.

6. Lange Nacht der Fledermäuse in Kloster Veßra
am Freitag, dem 23. Juli 2021

Kloster Veßra. Pünktlich zum 
Start der Sommerferien bietet das 
Hennebergische Museum Kloster 
Veßra in diesem Jahr wieder ei-
nen richtig guten Grund, lange 
wach zu bleiben. Gemeinsam 
mit den Fledermausexperten 
Klaus-Peter Welsch und Wigbert 
Schorcht begibt sich das Muse-
um am Freitag, dem 23. Juli, auf 
die Suche Langohrfledermaus, 
Mausohr, Zwergfledermaus, 
Wasserfledermaus und Breitflü-
gelfledermaus. 

Zwischen 18.30 und 21.05 Uhr 
stehen die Experten Rede und 
Antwort. Wo genau leben Fleder-
mäuse? Was schmeckt den flie-
genden Säugetieren besonders 
gut? Warum sind sie nur in der 
Dunkelheit aktiv? Und was kann 
man tun, um die Fledermäuse zu 
schützen? Der Rundgang bietet 
nicht nur Antworten auf die-
se und andere Fragen, sondern 
auch Gelegenheit, die Fleder-
maus-Schlafplätze und -Winter-
quartiere in den alten Gemäuern 
des Hennebergischen Museums 
in Augenschein zu nehmen.

Stolz ist das Museum darauf, 
dass es in diesem Jahr von der 
Stiftung FLEDERMAUS die Pla-

kette „Fledermausfreundlicher 
Ort“ verliehen bekommen hat. 
Diese Plakette präsentiert das 
Museum um 19.45 Uhr der Öf-
fentlichkeit. Außerdem hat das 
Museum auch in diesem Jahr wie-
der wundervolle, fledermausige 
Basteleien vorbereitet. Auch für 
den kleinen Hunger und Durst 
hat das Museum vorgesorgt.

Premiere hat bei dieser Fleder-
mausnacht die Zusammenarbeit 
des Museums mit dem Team 
des Schülerforschungszentrums
Schmalkalden. Dieses, aus en-
gagierten und vor allem neu-
gierigen Wissenschaftler*innen 
und Ingenieur*innen bestehen-
de Team hat spannende Expe-
rimente zum Entdecken und 
Erforschen vorbereitet und freut 
sich, mit den kleinen und groß-
en Forscherinnen und Forschern 
den Geheimnissen der Fleder-
mäuse auf den Grund zu gehen. 
Erforscht wird zum Beispiel, wie 
diese kleinen Flugkünstler es 
schaffen, sich in völliger Dunkel-
heit zu orientieren und zu jagen? 
Außerdem wird die Frage beant-
wortet: Was hat ein Roboter mit 
einer Fledermaus zu tun?

Nach dem Dunkelwerden, ab 

Am Freitag, dem 21. Juli 2021 dreht sich im Hennebergischen 
Museum Kloster Veßra alles um Fledermäuse.   Foto: Museum

ca. 21.30 Uhr, kann den Fleder-
mäusen in Kloster Veßra beim 
Ausfliegen aus ihren Behau-
sungen zugesehen werden. Und 
mit etwas Glück und Unterstüt-
zung der Fledermausexperten 
können diese spannenden Tiere 
sogar aus nächster Nähe betrach-
tet werden.

In diesem Jahr sind Voranmel-
dungen für die Fledermausnacht 
nötig, da die Veranstaltung pan-
demiebedingt nur mit maximal 
100 Personen stattfinden kann. 
Für 60 Personen ist die Teilnah-
me an den Expertenführungen 
möglich. Natürlich stehen allen 
100 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern die Bastel- und Expe-
rimentierstationen offen. Eine 
schnelle Vorbestellung unter 
info@museumklostervessra.de 
oder unter Tel. 036873-69030 si-
chert die begehrten Plätze.

6. Lange Nacht der Fleder-
mäuse am Freitag, dem 23. Juli 
2021 in Kloster Veßra - Das Pro-
gramm in der Übersicht:
-  18.30 bis 19.30 Uhr: 2 Füh-
rungen mit den Fledermaus-Ex-
perten á 15 Personen,

-  20.05 bis 21.05 Uhr: 2 Füh-
rungen mit den Fledermaus-Ex-
perten á 15 Personen,

-  19.45 Uhr: öffentliche Einwei-
hung der Plakette „Fledermaus-
freundlicher Ort“, verliehen 
von der Stiftung FLEDERMAUS

-  ab 18.30 Uhr: Basteleien rund 
um die Fledermaus

-  ab 18.30 Uhr: 3 Experiment-Sta-
tionen des Schülerforschungs-
zentrums Schmalkalden (SFZ). 
Einlass ist ab 18.15 Uhr. Der 

Eintritt ist frei, um eine Spende 
wird gebeten.

Eine Vorbestellung ist unter 
info@museumklostervessra.de 
oder unter Tel. 036873-69030 
nötig. 

Aktuelle Informationen zu 
Öffnungszeiten und Veranstal-
tungen finden Sie unter www.
museumklostervessra.de.

Öffnungszeiten:
-  Mai bis September: täglich ge-
öffnet von 9 bis 18 Uhr

-  Oktober bis April: Dienstag bis 
Sonntag von 10 bis 17 Uhr ge-
öffnet.

-  Letzter Einlass 1 Std. vor Schlie-
ßung.

Krönender Kita-Abschluss
Harras. Mit einer Woche 

voller Action haben sich 
die Schulanfänger der Dia-
konie-Kindertagesstätte 
„Zwergenhaus“ in Harras 
von ihrer Kindergartenzeit 
verabschiedet. Noch ein-
mal hat sich ihre Erzieherin 
Silva Kühnhold einiges ein-
fallen lassen und großartige 
Aktionen organisiert und 
vorbereitet, um den acht 
Vorschulkindern ihre letz-
ten Tage im Kindergarten zu 
versüßen.

Los ging es mit einem 
Töpferkurs, bei dem viele 
schöne, aber auch nützliche 
Dinge entstanden sind. Die 
Schlafenszeit nutzten sie 
ausnahmsweise zum Film-
schauen im Heimkino. Am 
nächsten Tag unternahmen 
sie mit ihrer Erzieherin ei-
nen Ausflug nach Scha-
ckendorf in den Stall, der 
ihnen von den zuständigen 
Mitarbeitern während einer 
Führung ausführlich gezeigt 
wurde. Außerdem durften 
sie selbst Traktor fahren, 
eine Heuballenschlacht ma-
chen, Kühe melken, Tiere 
anschauen und Kräuter 

kosten. Als krönenden Ab-
schluss ihres Ausfluges gab 
es für jeden noch ein Eis. 
Zurück im Kindergarten 
rätselten sie gemeinsam, 
welches Märchen ihre Erzie-
herin ihnen wohl vorlas. 

Ein Besuch bei der Har-
raser Feuerwehr stand am 
nächsten Tag auf dem Pro-
gramm. Die Kameraden 
zeigten ihnen das Geräte-
haus und einen 20-Meter-
langen Schlauch, den die 
Kids selbst halten durften. 
Auch das Feuerwehrauto 
fehlte nicht, und sogar die Si-
rene testeten die Kinder aus 
dem „Zwergenhaus“. Die 
Mittagsruhe verbrachten 
sie dieses Mal mit einer Pup-
pentheater-Vorführung, die
die Geschichte von „Anna
und den Kistenkobolden“ 
zeigte.

Sportlich ging es weiter 
mit einem Gaudi-Sportfest 
in der Veilsdorfer Turnhal-
le und verschiedenen Stati-
onen. Spiel und Spaß beglei-
teten die Kinder sogar wäh-
rend der Mittagsruhe im 
Sportraum. Am letzten Tag 
der Abschlusswoche stand 

das Sommer- und Zuckertü-
tenfest auf dem Programm. 
Los ging es mit einem ge-
sunden Frühstück und ver-
schiedenen Stationen zum 
Basteln, Malen, Spielen 
und vielem mehr. Die acht 
Schulanfänger gönnten sich 
keine Pause, sondern gin-
gen direkt zur Schatzsuche 
am Zuckertütenbaum über. 
Nachdem sie ihren großen 
Schatz gefunden hatten, 
zeigten sie ihren Eltern ein 
kleines Programm mit Lie-
dern, Gedichten und einem 
Tanz. Als auch die Zuckertü-
ten erfolgreich in Empfang 
genommen wurden, gab 
es für alle ein gemütliches 
Beisammensein mit Kaffee 
und Kuchen. Anschließend 
konnten sich die Kinder auf 
dem Harraser Spielplatz – 
wo das Fest stattfand – noch 
gemeinsam mit ihren Eltern 
im Kegeln üben. Erzieherin 
Silva Kühnhold bedankt 
sich an dieser Stelle noch 
einmal für die Zusammen-
arbeit mit den Eltern und 
wünscht ihren Schulanfän-
gern alles Gute für den neu-
en Lebensabschnitt.

Die Schulanfänger aus dem Harraser „Zwergenhaus“ können den 1. Schultag kaum erwarten.
Foto: Kita
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Steinmetz & Bildhauer Meisterbetrieb
Schleusinger Str. 36 •98646 Hildburghausen

� (0 36 85) 706 709
Fax: (0 36 85) 70 30 76

www.steinmetz-pommer.de

Grabmale Pommer

Hildburghausen, Bielefeld, Lage, Berlin, Kloster Lehnin,Hildburghausen, Bielefeld, Lage, Berlin, Kloster Lehnin,

Werder (Havel), Chemnitz, Jena und Neuss im Juli 2021Werder (Havel), Chemnitz, Jena und Neuss im Juli 2021

Ernst Schweitzer
* 02.02.1943       † 04./05.07.2021

Obwohl es Ernst vor 40 Jahren
in die Ferne zog, blieb er stets
seiner Thüringer Heimat treu. 

Als Sportbegeisterter mit hohem
Sachverstand verlieren wir mit ihm

unseres langjährigen Freundes und Kameraden

Seine Freunde aus nah und fern

Wir werden sein Andenken stets in Ehren bewahren.

WWenn sich der Mutter Augen schließen,
der Tod das treue Herz ihr bricht,

dann ist das schönste Band zerrissen,
ein Mutterherz ersetzt sich nicht.

Wir verabschieden uns am Samstag, dem 31. Juli 2021 um 11.00 Uhr
in der St. Matthäus Kirche zu Lindenau von unserer geliebten

Etwas von deinem Lächeln bleibt ewig in unserem Herzen zurück:
Dein Ehemann Adolf

Deine Kinder Beate mit Klaus, Dietmar, Rüdiger mit Erika,
Sibylle mit Andreas und Peter

Deine geliebten Enkel und Urenkel
Deine Schwester Johanna mit Familien

und alle, die dich gerne hatten.

Lindenau, Alfhausen, Streufdorf, Coburg und Bad Salzungen, im Juli 2021

Irma Trümper
* 05. Januar 1936        † 14. Juli 2021

geb. Staudigel

GGefaltet zum letzten Gebet sind die müden Hände.
Ein arbeitsreiches Leben ist zu Ende.
Zufriedenheit und Liebe war ihr Leben.
Alles was sie konnte, hat sie gegeben.
Zurück bleiben Trauer und Schmerz.
Es schlägt nicht mehr der Mutter Herz.

In Liebe und Dankbarkeit für die schönen Erinnerungen
haben wir im engsten Familienkreis Abschied genommen
von unserer lieben Mutti, Oma und Uroma

Brigitte Tresp
geb. Macholdt

* 20. Dezember 1936            † 12. Juli 2021
Eishausen Hildburghausen

Es werden Kirchenglocken läuten zu meinem
letzten Erdengang, ich werde finden und verlassen,
die ich geliebt ein Leben lang.

Hildburghausen, Eishausen, Schmölln und Reust, im Juli 2021

Deine Tochter Andrea mit Peter

Dein Sohn Siegmar mit Elke

Deine Enkel Jonny, Simone, 
Stefan und Anja mit Familien

Dein Urenkel Justus

Deine Schwester Minna und
Tochter Monika mit Familien

im Namen aller Angehörigen 
und Freunde

Geliebt und unvergessen.

RalfRalf
Wir vergessen dich nie,

In Liebe
Julchen, Gisa und Evi
Schleusingen, im Juli 2021

NACHRUF



Adelhausen

Steiner Fleischerei; Profi Schmitt
Albingshausen

privat
Bad Colberg

Touristinformation
Bedheim

Dorfladen
Beinerstadt

Bushaltestelle
Biberschlag

Fleischer Grimmer
Bockstadt

Bushaltestelle
Brattendorf

Edeka Geuß + Poststelle; Sagasser;
Sprint Tankstelle

Breitenbach

Lenz Haarstudio
Bürden

Bushaltestelle
Crock

Pfötsch Fleischerei; Muche Bäckerei;
Rohrer Getränkevertrieb GmbH

Ebenhards

Feuerwehrhaus
Einöd

Countryscheune
Einsiedel

Kreußel Fleischerei
Eisfeld

Schachtschabel – Uhren / Schmuck; 
Friseursalon Haarschneiderei;
Schneider Bäckerei; Edeka;

Braun Bäckerei; Esso Tankstelle;
Achtenhagen Getränke; REWE;

Frisör Haarmonie; AGIP Tankstelle;
Getränkemarkt Volkshaus; 

Automobil-Center; Thommy´s Zooladen
Eishausen

Igros / Agrar GmbH 
Erlau

Pits Floristik; Salzman Bäckerei;
Grüne Erle

Gerhardtsgereuth

privat
Gellershausen

Dorfladen
Gethles

Frühauf
Gießübel

Fleischerei Brückner
Gleichamberg

Landmetzgerei Gleichamberg;
Winkler Ottmar Einkaufsmarkt,

Gärtnerei Eyring
Gleicherwiesen

Seifert
Gompertshausen

Gemeindehaus
Harras

Gaststätte „Grüner Baum“
Heldburg

Tankstelle; Batzner; tegut
Hellingen

Gemeinschaftshaus
Hessberg

Enzi; Katzy
Heubach

Apotheke Heubach; Eisdiele
Hildburghausen

Norma; Edeka; Möbelpiraten; NKD;
Fairteilladen, Eishäuser Str. 19;

REWE Stadtmitte; REWE Schleusinger Str.;
Lidl / Eingang neben Bäcker; Apotheke Luft;
Netto b. Friedhof / Bäcker; Netto b. Aldi;

OIL Tankstelle b. Ehrhardt; OIL Tankstelle
Wallrabs; Bäckerei Schneider Rosengasse; 

Bäckerei Schneider Untere Marktstr.; 
Fleischerei Streufdorf Untere Marktstr.;

Blumen Otto; hagebau; Fundgrube;
Landratsamt; Farben Bauer; expert;

Wiegand Claudia Verkaufsmobil;
Fleischerei Schröter;

Friseur am Markt; Schloßpark-Apotheke;
Schloßparkpassage Tattoostudio,
 Regiomed; Bäckerei Beiersdorfer;

Blumenladen Werner
Hinternah

Fiedler Bäckerei; Tankstelle
Hinterrod

Am Steigerturm
Hirschbach

Café Orban

SüdthüringerSüdthüringer 

RundschauRundschau
SüdthüringerSüdthüringer 

RundschauRundschau

Alle Ausgaben derAlle Ausgaben der
Südthüringer RundschauSüdthüringer Rundschau

fi nden Sie auch unterfi nden Sie auch unter

www.rundschau.info

Jüchsen

Bäckerei und Konditorei Eppler
Käßlitz

Gaststätte
Leimrieth

Getränke Nagel
Lengfeld

Frisör Perfekt Style; Zachrich Getränkemarkt
Linden

Bushaltestelle
Lindenau

Landgasthof
Masserberg

Koch GmbH; Laden „Dies & Das“;
Rathaus
Milz

Milzer Floristik; Bäckerei Kühn
Pfersdorf

Büro Agrar Genossenschaft
Poppenhausen

Verteilung
Reurieth

Fleischer Agrar
Rieth

Gasthaus Beyersdorfer
Römhild

AVIA Tankstelle; Werbestudio Witzmann; 
LEV; Poststelle Rosel Frank; REWE

Sachsenbrunn

Bäckerei Langguth
Schleusingen

Edeka; REWE; Sagasser; nahkauf;
Fratzscher Fleischer; Bäckerei Scheidig;

Esso Tankstelle Ortseingang;
Bäckerei Salzmann, Drei-Ähren-Bäckerei;

Shell Tankstelle Suhler Str.; teegut;
Imbiss „Genuss pur“; Reifen Wagner;

Blumenladen am Markt
Schmeheim

Bushaltestelle
Schnett

Mein Markt
Schönbrunn

tegut; Thüringer Kaufmarkt; Tankstelle;
Post Lotto Reinigung Bestellcenter;

Fleischerei Amm
Seidingstadt

Bushaltestelle
Siegritz

Zur grünen Aue; Fliesen Schmittlutz
Simmershausen

Friedrich Autoservice, Grüner Baum
St. Bernhard

Steinfeld

Spindler Gärtnerei
Stressenhausen

Frisör Hair Style
Streufdorf

Brot-Töpfle; Fleischerei Agrar;
Dorfladen „Markt-Eck

Themar

Sagasser; Esso Tankstelle; Apotheke Luft
Fleischerei Schröder; Netto; Norma; tegut;
Bahnhofstraße 42; Getränke Markgrafen

Ummerstadt

Initiative Rodachtal e.V.; Rathaus;
Bäckerei Dinkel; Stadtcafé

Veilsdorf

Trier Bäckerei; Milchland;
Stüllein Gärtnerei; Sagasser
Völkershausen

Gemeindehaus
Waffenrod

Geschenke Braun; Kreußel Fleischerei
Waldau

Bäckerei Fiedler; Fleischerei Lobig; 
Tankstelle; Domhardt (DHL)-Shop

Weitersroda

Fleischer Sauerbrey
Westhausen

Schul-Konsum
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Stromverbrauch wird sich 
deutlich erhöhen

Leserbrief. Laut Bundesregie-
rung wird der Stromverbrauch in 
Deutschland in 8 Jahren um ca. 
15 % auf 665 Terawattstunden 
steigen. Der Langzeitwert dieser 
Prognose ist überschaubar und 
erinnert mich an den Blick in die 
Glaskugel. 665 TWh entsprechen 
einer Leistung von ca. 76 GW.

Derzeit haben wir im deut-
schen Netz etwa 68 GW Strom-
verbrauch. Die erzeugte Menge 
müsste also allein durch erneuer-
bare Energien mehr als verdop-
pelt werden. 

Derzeit haben wir im Netz et-
wa 34 GW grundlastfähige Er-
zeugung durch konventionelle 
Kraftwerke, davon etwa 6,6 GW 
Kernenergie und 20 GW durch 
Kohlekraftwerke. In einem Jahr 
wird die Kernenergie vom Netz 
genommen und schrittweise 
beginnt der Kohleausstieg. Auf 
absehbare Zeit ist ein noch hö-
herer Import von Strom aus dem 
Europäischen Ausland durch 
Kohle- und Atomkraftwerke we-
gen fehlender Kapazitäten nicht 
möglich. Es liegt in der Natur 
der Sache, dass eine vorgesehene 
Verdoppelung des Strombedarfs 
durch Windkraft- und Solaranla-
gen, weil diese Energieart nicht 
grundlastfähig und abhängig 
von der Witterung ist, nur einge-
schränkt zur Verfügung steht.

Derzeit gibt es eine installier-
te Leistung von 54 GW durch 
Windkraftanlagen an Land. Je 
nach Witterung stehen aber 
nur zeitweise ein Bruchteil die-
ser Energie zur Verfügung. So 

hatten wir z.B. am 24.06.21 um 
10:00 Uhr in Deutschland 0,977 
GW Windenergie von 54 GW im 
Netz. Mit diesen Energieformen 
kann man kein stabiles Netz zur 
sicheren Versorgung der Wirt-
schaft und der Privatkunden ga-
rantieren. Zur Wahrheit gehört 
auch, dass der angekündigte 
Netzausbau und die E-Mobilität 
zu einer drastischen Steigerung 
der Netzentgelte im Strompreis 
führt. 2020 stiegen diese bereits 
im Durchschnitt um 7 % und ma-
chen 25 % vom Strompreis aus.

Die Vorschläge der Bundesre-
gierung, getrieben durch Grünen 
Populismus und unrealistischen 
EU-Klimazielen, sind unverant-
wortlich gegenüber uns Strom-
kunden, der Wirtschaft und des 
Naturschutzes. Die Fachleute 
staunen, die Laien applaudieren 
und konkurrierende Industrie-
staaten kommen vor Lachen 
nicht in den Schlaf. Die Energie-
wende ist ökonomisch, ökolo-
gisch und sozialpolitisch geschei-
tert. Mittlerweile gehe ich nicht 
mehr von Dummheit, sondern 
von Sabotage aus.

Wolfgang Kleindienst
Pößneck

(Leserbriefe spiegeln nicht die 
Meinung der Redaktion wider. Um 
die Meinung der Leser nicht zu ver-
fälschen, werden Leserbriefe nicht 
zensiert und gekürzt. Mit der Ein-
sendung geben Sie uns automatisch 
die Erlaubnis, Ihren Leserbrief in 
unserem Medium abzudrucken und 
online auf unserer Internetseite zu 
veröffentlichen.)

Der Leser hat das Wort„Burgenforscher Otto Piper - 
Zum 100. Todestag“
Neue Ausstellung im Deutschen Burgenmuseum eröffnet

Heldburg. Otto Piper war 
ein Pionier auf dem Gebiet der 
Burgenforschung, der mit sei-
nem Werk Burgenkunde (1895) 
die erste wissenschaftliche Ab-
handlung über deutsche Bur-
gen vorlegte. Seine unbeirrbare 
Vorgehensweise begründet sei-
nen Erfolg auf einem bis dato 
weitestgehend unerschlossenes 
Forschungsgebiet – nicht aber 
ohne dabei anzuecken. Sein 
schon legendärer Zwist mit Bo-
do Ebhardt, dem Begründer der 
Deutschen Burgenvereinigung, 
die noch heute ihren Sitz auf 
der Marksburg bei Braubach 
hat, ist bezeichnend. Der Streit 
entbrannte über die Hohkönigs-
burg (frz. Haut-Koenigsbourg) 
im Elsass, die im Auftrag Kaiser 
Wilhelms II. restauriert werden 
sollte. Nachdem der Auftrag, für 
den zunächst Piper vorgesehen 
war, an Ebhardt ging, ließ erster 
kein gutes Haar mehr an seinem 
Konkurrenten.

Obgleich Piper ein Begründer 
der Burgenforschung ist und die 
Burgenkunde zum Standardwerk 
sowohl bei Forschern als auch bei 
Burgenliebhabern avanciert ist, 
ist vergleichsweise wenig über 
seine Person bekannt. Eine voll-
ständige Biografie über Piper ist 
bislang nirgends veröffentlicht 
worden. 

Anlässlich seines Todestags, 
der sich am 23. Februar 2021 
zum 100. Mal jährte, soll sich das 
ändern. Das Deutsche Burgen-
museum auf der Veste Heldburg 

widmet dem berühmten Bur-
genforscher erstmals eine eigene 
Ausstellung, die sein Leben und 
Schaffen umfänglich beleuchtet. 

Anhand von schriftlichen 
Dokumenten, Skizzenbüchern, 
Burgenzeichnungen und vielem 
mehr wird, wird der Mensch Ot-
to Piper hinter seinem berühm-
ten Buch sichtbar.

Das Deutsche Burgenmuseum 
dankt allen recht herzlich, die 
zum Gelingen der Ausstellung 
beigetragen haben. Ohne die 
akribische und ausführliche 
Recherche von G. Ulrich Groß-
mannwäre wäre weiterhin vieles 
über Otto Piper im Verborgenen 
geblieben. Als Autor und Aus-
stellungskurator gebührt ihm der 
größte Dank. Auch allen Leih-
gebern – namentlich der Stadt-
bibliothek und dem Stadtarchiv 
Penzlin und dem Germanischen 
Nationalmuseum, gilt ein beson-
deres Dankeschön, da erst ihre 
Exponate die Ausstellung mit In-
halt füllen.

Die Ausstellung kann bis 9. Ja-
nuar 2022 zu nachfolgenden Öff-
nungszeiten besichtigt werden:
-  bis Oktober: Dienstag bis Sonn-
tag, jeweils 10 bis 17 Uhr ,

-  November/Dezember: Dienstag 
bis Sonntag, jeweils 10 bis 16 
Uhr,

-  Januar/Februar: an den Wo-
chenende von 10 bis 16 Uhr.
Hinweis:
Der gleichnamige Katalog ist 

für 16,80 Euro im Burgshop er-
hältlich oder bestellbar.

Zur Eröffnung der neuen Ausstellung „Burgenforscher Otto 
Pipe - zum 100. Todestag“ im Deutschen Burgenmuseum. 

Foto: Björn Chilian

Spendenkonto:

Kreissparkasse Hildburghausen 

IBAN: DE 06840540401110101011
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Südthüringer Rundschau

Ab September 2021 wieder ein Freiwilliges Soziales 
Jahr (FSJ) und/oder Bundes Freiwilligen Dienst (BFD)
Kirchengemeinde St. Wigbert sucht Interessenten

Häselrieth/Landkreis. Die 
Kirchengemeinde St. Wigbert 
in Hildburghausen, Stadtteil 
Häselrieth, ist die erste zertifi-
zierte Pilger- und Radwegekirche 
am Werratalradwanderweg. Die 
Kirchengemeinde bietet ab Sep-
tember 2021 erneut eine Stelle im 
Freiwilligen Sozialen Jahr und/
oder eine Stelle im Bundes Frei-
willigen Dienst an, Dauer 12 bis 
18 Monate. Das FSJ ist ein Freiwil-
ligendienst in sozialen Bereichen. 
Er wird in Deutschland für Ju-
gendliche und junge Erwachsene 
angeboten, die die Vollzeitschul-
pflicht bereits erfüllt haben und 
noch nicht das 27. Lebensjahr 
vollendet haben. Die Rahmenbe-
dingungen für das Freiwillige So-
ziale Jahr, sind im Jugendfreiwilli-
gendienstegesetz kurz: FSJ-Gesetz 
niedergelegt. Neben dem FSJ gibt 
es den Bundesfreiwilligendienst. 
Er wurde als Ersatz für den aus-
gelaufenen Zivildienst geschaffen 
und ist auch älteren Menschen 
zugänglich. Das Freiwillige So-
ziale Jahr ist seit dem 1. Juni 2008 
zusammen mit dem Freiwilligen 
Ökologischen Jahre im Jugend-
freiwilligendienstgesetz (JFDG), 
besser bekannt unter dem Namen 
FSJ-Gesetz, geregelt. Die Freiwil-
ligen sind in ihrer rechtlichen 
Stellung Auszubildenden ver-
gleichbar. Durch das neue Bun-
desfreiwilligendienstgesetz wur-
de an der Institution FSJ nichts 
verändert. Ein Freiwilligendienst 
im FSJ ist kein Arbeitsverhältnis, 

dennoch hat der Freiwillige eine 
ähnliche Rechtsstellung wie ein 
Auszubildender. Arbeitsrechtli-
che Vorschriften, insbesondere 
die ein Ausbildungsverhältnis 
betreffenden, kommen somit er-
gänzend hinsichtlich der Ausge-
staltung des FSJ zur Anwendung. 
Die finanzielle Vergütung wird 
als Taschengeld bezeichnet. Zu 
diesem Verdienst kommt die Ver-
pflegung, Unterkunft und eine 
Fahrtkostenerstattung hinzu. 
Die Höhe des Taschengeldes ist 
im Diakonischen Werk geregelt. 
Die Haupttätigkeitsfelder im FSJ 
liegen jedoch immer noch im 
sozialen Bereich. FSJler sind auto-
matisch krankenversichert und 
pflegeversichert. Für sie besteht 
ein Anspruch auf Kindergeld und 
Kinderfreibeträge. Letzteres gilt 
allerdings nur, wenn das Gesamt-
einkommen unter den geltenden 
Einkommensgrenzen liegt. Der 
Träger oder die Einsatzstelle ist 
verpflichtet, die vollständigen 
Kosten für die Sozialversiche-
rung, also den Arbeitnehmer- 
und Arbeitgeberanteil, zu zahlen. 
Ebenfalls wird die Zeit des freiwil-
ligen sozialen Jahres bei der Ren-
tenversicherung berücksichtigt 
(Pflichtversicherung in der ge-
setzlichen Rentenversicherung). 
Hinsichtlich der Sozialversiche-
rung (Arbeitslosen-, Renten-, 
Kranken-, Pflege- und Unfallver-
sicherung) stehen Teilnehmer 
am FSJ also Arbeitnehmern bzw. 
Auszubildenden gleich. Während 

der Dienstzeit sind sie Mitglied 
in der gesetzlichen Arbeitslosen-, 
Renten-, Kranken-, Pflege- und 
Unfallversicherung. Erwartet 
werden: Motivation, Belastbar-
keit, Einfühlungsvermögen und 
Flexibilität, Freude im Umgang 
mit Menschen, Bereitschaft, 
den diakonischen Auftrag aktiv 
mitzugestalten, PC-Kenntnisse 
in Wort und Schrift, Windows, 
Word, Tabellen, PP, Soziale Netz-
werke, Kreativität, Interesse am 
Ehrenamt im Bereich sozialer 
Dienste… Aufgaben sind: Ver-
waltungs- hauswirtschaftliche 
und soziale Tätigkeiten, Planung 
und Durchführung von Veran-
staltungen, Rüstzeiten, Seminare, 
Konvente… Wir bieten: Moderne 
und gute Arbeitsbedingungen, 
freundliche Mitarbeitende, fle-
xible Arbeitszeiten, offene Ohren 
für Neues und kreatives, gute bis 
sehr gute Bedingungen im digita-
len Verwaltungs- Kommunikati-
ons- sowie Social Media Bereich, 
Erweiterung der musikalischen 
und schauspielerischen Fähig-
keiten im Chor und Theater- 
gruppe…

Du bist interessiert? Dann be-
werbe dich bei:

Kirchengemeinde St. Wigbert 
Häselrieth

Herr Ingo Kronacher
Kirchstraße 2

98646 Hildburghausen
Tel.: 03685 / 40 44 58 5 (AB) oder

Wigbert-kirche-haeselrieth@t-online.de

Betrügerische SMS
Landespolizeiinspektion 

Suhl (ots). Derzeit versuchen 
Betrüger wieder an die Kontakt-
daten Ihres Smartphones zu ge-
langen. Sie versenden SMS-Nach-
richten, in welchen der Empfän-
ger aufgefordert wird, einem Link 
zu folgen, um sich eine Sprach-
nachricht anzuhören. Glaubt 
man diesen Zeilen und klickt auf 
den Link, sitzt man schon in der 
Falle. Zum einen kann der Link 
zum Totalausfall des Telefons 
führen und zum anderen können 
die Betrüger im Hintergrund Ihre 
Kontakte abgreifen und unter 
dem Deckmantel Ihrer Handy-
nummer Nachrichten versenden. 
In einem Fall aus Hildburghausen 
sind sage und schreibe über 2.200 
SMS von einem Handy verschickt 
worden. Achten Sie unbedingt 
darauf, dem Link nicht zu fol-
gen! Löschen Sie derartige Nach-
richten sofort und lassen Sie sich 
nicht verunsichern. Sollte Ihnen 
ein Schaden entstanden sein, so 
informieren Sie die Polizei. 

Alkohol am Steuer
Herbartswind (ots). Beam-

te der Suhler Einsatzunter-
stützung kontrollierten Mitt-
wochabend (14.7.) einen 
31-jährigen Autofahrer in 
Herbartswind. Der durchge-
führte Atemalkholtest zeigte 
einen Wert von 1,35 Promil-
le, was eine Blutentnahme im 
Krankenhaus nach sich zog. 
Der Führerschein des Mannes 
wurde sichergestellt und eine 
Anzeige wegen Trunkenheit im 
Straßenverkehr gefertigt. 
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Baumaschinen-
vermietung

Hildburghausen • Thomas-Müntzer-Str. 7a
Tel.: 0171 / 72 55 783

Minibagger
3.5 to.
1.8 to.
Rüttelplatte / Stampfer

BEEZis KFZ-Handel

PKW Ankauf/Export
Tel.: 0160 /  94 16 68 97

u. 0 36 86 / 61 61 56

SOFORT-BARGELD
Auch Unfall- & Motorschaden

!!

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Ihre private Kleinanzeige - sind Sie dabei!
Anzeigenschluß: Montag, 12 Uhrab 4,50 #

Eine Anzeige in der „Südthüringer Rundschau“ (verteilte Auflage 16.500)
kostet Sie für die ersten 3 Zeilen nur 4,50 #, jede weitere Zeile 1,50 €.
(Immobilienanzeigen, Vermietung und Verpachtungen werden als geschäftliche Anzeigen berechnet)

Den Coupon ausfüllen (mit Angabe der BLZ und Kontonummer) und per Fax oder per Post schicken an: Südthüringer Rundschau, Untere Marktstr. 17,
98646 Hildburghausen, Fax: (03685) 7936-20, E-Mail: buero@suedthueringer-rundschau.de, Tel.: (03685) 7936-0 oder geben Sie ihn im Büro der
Südthüringer Rundschau ab und bezahlen BAR von Mo., Mi.: 8 - 12 Uhr, Di., Do.: 8 - 17 Uhr; Fr.: 10 - 12 Uhr    Anzeigenschluß: Montag, 12 Uhr

PRO BUCHSTABE, WORTZWISCHENRAUM UND SATZZEICHEN EIN FELD BENUTZEN!
Bei Anzeigen unter Chiffre kommen zum Anzeigenpreis  2,50 € bei Abholung  5,- € bei Zusendung hinzu.
(Preise für Veröffentlichung in überregionalen Zeitungen auf Anfrage)

 Bar bezahlt

Internet  (www.suedthueringer-rundschau.de)

privat
inkl.

MwSt.

geschäftl.
zzgl.

MwSt.

4,50 # 6,00 #

6,00 # 8,00 #

7,50 # 10,00 #

9,00 # 12,00 #

10,50 # 14,00 #

Buchen Sie den Rechnungsbetrag bitte ab:

Bitte veröffentlichen Sie meine Kleinanzeige in der Rubrik:

Anschrift:

Name, Vorname:

Erscheinungstag:

Kto.-Nr.:

BLZ:

Bank:

Mindestgröße
3 Zeilen

Bitte melden Sie sich unter 09564 / 3798 oder

info@gasthaus-kegler.de. Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Gasthaus „Zum lustigen Kegler“ 
in Bad Rodach

Arbeitszeit nach Absprache.

Sie übernehmen klassische Servicetätigkeiten wie die Aufnahme von 
Bestellungen, servieren von Speisen und Getränken, Abrechnung usw.

Verstärkung
Unser   Serviceteam  braucht

zum nächstmöglichen

Zeitpunkt, in Voll- oder Teilzeit oder auf 450 € Basis. 

www.treppen-gruenewald.de

LAMINA –
die kratzfeste Treppe

30 x kratzfester
als lackierte Stufen!

Jetzt Prospekt anfordern!

97491 Happertshausen

Telefon (0 95 23) 95 25 – 0

Nackte Rentnerin(67) 0174-512 10 80

Oberer Kapellensteg 2  • 98646 Hildburghausen

Tel. 0 36 85 / 70 02 30 • wagner-automaten@t-online.de

G a s t s t ä t t e n  &  S p i e l b e t r i e b e

Inh. Reiner Wagner

Wagner

in Voll-, Teilzeit, Minijob auch Rentner/-innen.in Voll-, Teilzeit, Minijob auch Rentner/-innen.
Deine AufDeine Aufggaben:aben:

• Betreuung unserer Gäste in unkomplizierter• Betreuung unserer Gäste in unkomplizierter
WohlfühlatmosphäreWohlfühlatmosphäre

• Verantwortung für reibungslose Abläufe und die Einhaltung • Verantwortung für reibungslose Abläufe und die Einhaltung 
gesetzlicher Regelungengesetzlicher Regelungen

Dein Profi l:Dein Profi l:

• Spaß an der Arbeit mit Menschen und ein Fingerspitzen-• Spaß an der Arbeit mit Menschen und ein Fingerspitzen-
gefühl für guten Servicegefühl für guten Service

• Bereitschaft für Schicht- und Wochenendarbeit• Bereitschaft für Schicht- und Wochenendarbeit
• Verantwortungsbewusstsein und selbstständige• Verantwortungsbewusstsein und selbstständige

ArbeitsweiseArbeitsweise

Bei Vollzeit bieten wir selbstverständlich einen unbefristeten Bei Vollzeit bieten wir selbstverständlich einen unbefristeten 
Arbeitsvertrag. Arbeitsvertrag. 

Konnten wir Dein Interesse wecken?Konnten wir Dein Interesse wecken?
Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung!Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung!

Aktuell suchen wir als Unterstützung für unser Aktuell suchen wir als Unterstützung für unser 
Team in Bad Rodach und HildburghausenTeam in Bad Rodach und Hildburghausen

Mitarbeiter für Service & Spielerlebnis (m/w/d)

Ihr Automatenpartner in Thüringen und Franken

Verkäufe

Trapezbleche 1. Wahl und
Sonderposten aus eigener Pro-
duktion, TOP-Preise, cm-genau, 
98646 Eishausen, Straße in der 
Neustadt 107, bundesweite Liefe-
rung � 0 36 85 / 4 09 14 - 0
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de 

Kaufgesuche

Motorkettensägen von Stihl, 
Solo, Husqvarna usw. ob alt od. 
defekt, bitte alles anbieten. �
0170/4816157. 
Suche Fotoapparate u. Kame-
ras, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Briefmarken u.v.m., zahle 
sofort bar. �  0157/58140052

Bekanntschaften

Frank, 61 Jahre, 1,76, normale 
Figur, sucht Sie von 50 - 58 J. in 
HBN für feste Beziehung, �
0175-3200265 
Bin Ende 50, 1,78, su. nach gro-
ßem Schicksalsschlag liebevol-
len, tierfreundlichen Herren, ab 
67, wenn möglich mit Auto, 
Freund schaft und mehr. 
� 015111071963.

Erotik

Hausfrau saugt gern! 01522-
788 49 97

Tiermarkt

färbt  10 bis 25 cm, ab 3 E /Tier 
abzuge ben, Abholung in Hibu 
� 01754704936 od. 01712251733

Verschiedenes

 selbst ma-
chen. Ich zeige Dir/Ihnen, wie es 
geht, unentgeltlich. U. Fenzlein 
03685-702971 HBN, Am Gries 
Große Haushalts- und 

, In-
fos unter Tel. 0175-2666672

Unterricht + Fortbildung

Schlechte Noten!  WMK-Lernhi-
lfe! Hausaufgabenbetreuung, Un-
terricht, Beratung, 03685/704296.

Immobilien

Handwerkerhaus gesucht, un-
komplizierte Abwicklung, Tel. 
0151/51658554

Stellen-Angebote

Aushilfe/Rentner/Ferienjob 
Römhild zur Mithilfe bei der Ernte-
abwicklung in 98630 Römhild 
(Juli /August) Info unter 09761/ 
911010. Zehner Agrarhandel  
Römhild.

Einbruch in 
Sportlerheim

Weitersroda (ots). Ein bislang 
unbekannter Täter brach in das 
Sportlerheim auf dem Sportplatz 
in Weitersroda ein und entwen-
dete lediglich eine Kunststoff-
dose. Festgestellt wurde die Tat 
Montagvormittag (12.7.). Wann 
der Einbrecher aktiv war, ist noch 
nicht bekannt. 

Zeugen, die Hinweise zur Tat-
zeit und zum Täter geben kön-
nen, werden gebeten, sich unter 
Tel. 03685/778-0 bei der Polizei 
in Hildburghausen zu melden. 

Pfefferspray im Hausflur
Hildburghausen (ots). Bei Be-

treten eines Mehrfamilienhauses 
in Hildburghausen verspürte 
Mittwochnachmittag (14.7.) ei-
ne 19-jährige Bewohnerin leich-
te Reizungen der Atemwege und 
Augen und alarmierte die Polizei. 
Die Beamten ermittelten, dass ein 
36-Jähriger bei der Suche nach 
seinem Wohnungsschlüssel ver-
sehentlich das in seiner Tasche 
befindliche Tierabwehrspray 
drückte und somit den Hausflur 
vernebelte. Eine Anzeige wurde 
gefertigt. 

Verkehrsunfall
Brünn (ots). Sonntagabend 

(11.7.) befuhr eine 19-Jährige 
eine Straße bei Brünn, kam aus 
bislang ungeklärter Ursache auf 
gerader Strecke nach rechts von 
der Fahrbahn ab und prallte 
gegen einen Baum. Durch die 
Wucht des Aufpralls wurde der 
Seat auf die Straße zurückge-
schleudert. Die Fahrerin verletz-
te sich schwer und wurde zur 
ärztlichen Behandlung mit dem 
Rettungswagen ins Klinikum ge-
bracht.   

Zeugenaufruf nach 
Unfallflucht

Römhild (ots). Eine 36-jährige 
VW-Fahrerin parkte Dienstag-
morgen (13.7.) ihren Firmenwa-
gen am rechten Fahrbahnrand 
in der Käthe-Kollwitz-Straße in 
Römhild. Nach verrichteter Ar-
beit stellte die Frau eine Beschä-
digung am linken Außenspiegel 
fest. Von dem Verursacher fehlte 
jedoch jede Spur. 

Zeugen, die Hinweise zum 
Unfallflüchter geben können, 
werden gebeten, die Polizei unter  
Tel. 03685/778-0 zu kontaktie-
ren. 

Versuch missglückt
Streufdorf (ots). Eine 80-Jäh-

rige wurde Mittwochvormit-
tag (14.7.) zum Zielobjekt einer 
Trickbetrügerin. Telefonisch mel-
dete sich eine vermeintliche Po-
lizistin der Coburger Polizei und 
forderte 25.000 Euro. Die Betrü-
gerin behauptete, die Enkelin der 
80-Jährigen habe einen tödlichen 
Verkehrsunfall verursacht und 
säße nun im Gefängnis. Nur bei 
Zahlung der Kaution käme diese 
frei. Die Rentnerin durchblickte 
das betrügerische Vorhaben und 
meldete den Vorfall der Polizei. 

Zaunslatten abgerissen
Hildburghausen (ots). 300 

Euro Sachschaden verursach-
ten unbekannte Täter an einem 
Zaun in der Römhilder Straße in 
Hildburghausen. Sie rissen in der 
Zeit von Mittwoch- bis Donners-
tagmorgen (14.-15.7.) mehrere 
Zaunslatten vom Zaun an einem 
Firmengrundstück ab. 

Zeugen, die Hinweise geben 
können, werden gebeten, sich 
unter Tel. 03685/778-0 bei der 
Hildburghäuser Polizei zu melden. 

Schlag ins Gesicht
Hildburghausen (ots). Sams-

tagabend (10.7.) wurde ein 23-Jäh-
riger im Schloßpark in Hildburg-
hausen Opfer eines 29-jährigen 
Schlägers. Dem Täter missfiel es 
offensichtlich, dass sich der Mann 
oberkörperfrei im Stadtpark auf-
hielt und schlug den 23-Jährigen 
mit der Faust ins Gesicht. Weiter-
hin äußerte der Täter bedrohliche 
Worte gegenüber dem 23-Jährigen 
und dessen 21-jährigen Begleiter. 
Der Rowdy erhält nun zwei Anzei-
gen wegen Körperverletzung und 
Bedrohung. 

Heimat. 
Das Dörfchen Stelzen

Dr. Gerhard Gatzer

Wo der Bleß zum Himmel strebt,
der Itzquell das Licht sucht
und im Buchenhain Sagen murmelt,
da ist meine Heimat,
mein Zuhause,
mein Dörfchen Stelzen,
das ich liebe.

Mit seinem Kirchlein,
das zum Einklang ruft, 
seit Jahrhunderten.
Das großen Geist atmet, 
hehre Haltung trägt, 
die unserer Ahnen,
denen wir folgen,
ihnen es gleichzutun.
Auch morgen noch.
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LottaLotta

sr. Lotta erblickte am 12. Juli 2021, um 10.05 Uhr im 
Zentralklinikum Suhl das Licht der Welt und macht Sin-
dy und Tobias aus Eisfeld zu stolzen Eltern. Das kleine 
Mädchen wog bei der Geburt 3478 g und war 51 cm groß.                                         

Foto: Baby Smile Fotografie

sr. Frieda kam am 13. Juli 2021, um 14.42 Uhr im Zentral-
klinikum Suhl auf die Welt. Sie wog bei der Geburt 2606 g 
und war 48 cm groß. Mama Bianca und Papa Florian 
freuen sich sehr über ihr süsses Töchterchen. Die frisch ge-
backene kleine Familie ist in der Gemeinde Auengrund zu 
Hause.                                                 Foto: Baby Smile Fotografie

Herzlich willkommen
kleine Erdenbürger

FriedaFrieda

MittwochskracherG E T R Ä N K E F A C H H A N D E L

Angebote können regional
abweichen. Druckfehler vorbehalten.

Nur solange Vorrat reicht. Abgabe
nur in haushaltsüblichen Mengen.
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www.sagasser.de

gültig nur am 28.07.2021

Angebote gültig vom 26.07. - 31.07.21

27x0,33l + 3,66€ Pfand, 1Ltr. = 1,23€

Urtyp oder Rakete

10,99€
PET 12x1,0l + 3,30€ Pfand, 1Ltr. = 0,50€

Mineralwasser Sortiment

5,99€
20x0,5l + 4,50€ Pfand, 1Ltr. = 1,10€

verschiedene Sorten

10,99€

20x0,5l + 3,10€ Pfand, 1Ltr. = 1,20€

verschiedene Sorten 
+ Grillmatte

11,99€
20x0,5l + 3,10€ Pfand, 1Ltr. = 1,30€

Helles

12,99€

20x0,5l + 3,10€ Pfand, 1Ltr. = 1,80€

Hell + Wandöffner

17,99€

20x0,5l + 3,10€ Pfand, 1Ltr. = 1,20€

Pils

11,99€

20x0,5l + 3,10€ Pfand, 1Ltr. = 1,15€

Pils Hopfenperle

11,49€

20x0,5l + 3,10€ Pfand, 1Ltr. = 1,20€

11,99€

20x0,5l + 3,10€ Pfand, 1Ltr. = 1,50€

NaturRadler

14,99€

20x0,5l + 3,10€ Pfand, 1Ltr. = 1,10€

Pils

10,99€
1x1,0l, 1Ltr. = 2,99€

Trollinger 
halbtrocken

2,99€

98553 Schleusingen, Jägerhausstraße 7 • 98646 Hildburghausen, Römhilder Straße 29 • 98646 Leimrieth, Leimriether Hauptstraße 12
98660 Themar, Römhilder Straße 34 • 98669 Veilsdorf, Hildburghäuser Straße 79 • 98673 Brattendorf, Schleusinger Straße 35
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„Haus- & Garten Träume“
Ausstellung in Ohrdruf
vom 23. bis 25. Juli 2021 auf Burg & Park Ohrdruf

Anzeige: Ohrdruf. Nachdem 
der Gartenmessen-Event-Aus-
richter, die ARCOS GmbH aus 
Suhl, kürzlich mit dem Garten-
markt in Kloster Veßra in die Sai-
son verspätet gestartet ist, folgt 
nun die Fortsetzung mit der größ-
ten Veranstaltung dieser Art in 
Thüringen.

Zum Höhepunkt des Jahres er-
geben sich nach der pandemiebe-
dingten Pause wieder einzigartige 
Möglichkeiten zum Einkaufen 
und Staunen: 

„Die Herausforderungen, 
nach so langer Zeit der verord-
neten Untätigkeit wieder aktiv 
zu werden, macht uns natürlich 
besonders optimistisch“, sagt AR-
COS-Geschäftsführer André Kö-
nig, „... auch wenn noch immer 
viel zu tun ist“. 

In den letzten Monaten hat 
sein Team einiges geändert und 
investiert, um Burg & Park Ohr-
druf als Veranstaltungsort wie-
der fit zu machen: So wird die 
Villa etwa kontinuierlich mit 
einer Einrichtung im Stil der Er-
bauungszeit ausgestattet. „Burg 

Ohrdruf soll auch im Inneren 
das Flair seiner Vergangenheit 
ausstrahlen“, sagt König. Damit 
das Gelände auch für private Fei-
ern wieder angemietet werden 
kann, wurden die sanitären An-
lagen umgebaut und erweitert 
„Das Interesse ist immer noch 
sehr groß“, freut sich König, „... 
Geburtstags-, Familienfeiern, wie 
Hochzeiten, Jubiläen ,Geburts-
tage finden hoffentlich bald wie-
der statt, genauso wie Tagungen 
oder Firmenevents“.

Viele bekannte Aussteller wer-
den zu den Haus- und Garten 
Träumen erwartet.

Besonders freut es den Veran-
stalter aber, dass dieses etablierte 
Event sich weiterhin großer Be-
liebtheit bei Ausstellern wie Be-
suchern erfreuen: „Wir gehen 
von etwa 160 Ausstellern aus, 
die wir in diesem Jahr begrüßen 
werden.“ Neben den unverzicht-
baren Eckpfeilern – die Pflan-
zenhändler bieten in diesem 
Jahr wieder Rosen aller Art, blü-
hende Saisonpflanzen, Stauden, 
Formgehölze und Gräser und 

botanische Raritäten wie Kak-
teen, Orchideen – umfasst das 
Angebot der Verkaufsausstellung 
auch hochwertige Produkte wie 
Gewächshäuser, Gartenbrunnen 
und Whirlpools sowie Grillka-
mine. Für alle aktiven Gärtner 
werden Gartentechnik, zum Bei-
spiel akkubetriebene Mähroboter 
und traditionelles britisches Gar-
tenwerkzeug geboten. 

„Natürlich dürfen auch schö-
ne Dinge für Garten und Mensch 
nicht fehlen“, zählt König außer-
dem auf: Lavendel-Produkte und 
Geschenkideen aus der Provence, 
Korbwaren und Keramik, metal-
lene Skulpturen neben solchen 
aus Stein und allgemein beliebte 
Gartendekorationen aus Natur-
materialien erwarten die Besu-
cher. Wie immer wird die Haus- & 
Garten Träume zudem eine feine 
Auswahl an Mode, Schmuck und 
internationalen Delikatessen, et-
wa aus dem Alpenraum oder von 
der Insel Kreta bieten. 

„Auf ein Familien-Programm 
müssen wir in diesem Jahr leider 
noch einmal verzichten. Aber 

Zahlreiche Aussteller mit einem umfangreichen Angebot an schönen Dingen für Garten und Mensch        
freuen sich auf Ihren Besuch zur „Haus- & Garten Träume“-Ausstellung in Ohrdruf.  

Foto: ARCOS GmbH

spätestens im kommenden Jahr 
werden sich neue Möglichkeiten 
bieten, das Event dafür wieder zu 
nutzen“, sagt der Veranstalter. 
Konzerte, Führungen und Vorträ-
ge sind dann hoffentlich wieder 
uneingeschränkt möglich.

Ein amtlich notwendiges Hy-
gienekonzept umfasst in diesem 
Jahr erneut einen Einbahnstra-
ßenrundgang, Hygienestationen 
und ein zentrales Warendepot.

Corona-Tests und Masken-
pflicht sind für die Besucher aus 
heutiger Sicht nicht mehr erfor-
derlich !

Dennoch empfehlen wir den 
Besuchern, Masken zu tragen, 
insbesondere dort, wo die Ab-
stände nicht eingehalten werden 
können, bzw. zwingend im Toi-
lettenbereich.

Bei Bedarf können Sie auch ei-
ne Maske kostenfrei beim Veran-
stalter erhalten.

Selbstverständlich werden die 
Besucher auch ein reichhaltiges 
Angebot an kulinarischen Köst-
lichkeiten vorfinden.

Somit steht dem Besuch der 
Ausstellung im Grünen nichts 
mehr im Wege !

Alle Informationen zur Haus- 
& Garten Träume Ohrdruf 2021 
finden Sie unter: www.gartenko-
enig.com 

Haus- & Garten Träume Burg 
Ohrdruf 2021 – Eckdaten

Eintritt:
-  10 Euro pro Person und Tag,
-  8 Euro für Schüler, Studenten 
und Schwerbehinderte

-  Kinder bis 12 Jahre in Beglei-
tung Erwachsener frei,
Öffnungszeiten:

-  Freitag bis Sonntag jeweils 10 bis 
18 Uhr (letzter Einlass 17 Uhr),
Hinweise/Service:

-  Hunde sind angeleint herzlich 
willkommen.

-  Ausgeschilderte Parkplätze ste-
hen in unmittelbarer Nähe zur 
Verfügung. 

-  Depotservice zum Transport 
und zur Aufbewahrung Ihrer 
Einkäufe.

-  ec-cash-Service vor Ort.
(Stand 5. Juli 2021/Ände-

rungen vorbehalten!)

BINKO-Info
Hildburghausen. Im Frauen-

kommunikationszentrum „BINKO“ 
finden nachfolgende Veranstal-
tungen statt:
-  Donnerstag, 22. Juli 2021: „Auf 
den Spuren der Kelten“ - Besuch 
des „Steinsburg-Museum“ am 
Waldhaus Römhild, Treffpunkt 
11.50 Uhr am Busbahnhof Hild-
burghausen, Rückkunft gegen 
17 Uhr. Nähere Informationen 
unter Tel. 03685/405200,

-  Dienstag, 27. Juli 2021, 14 Uhr: 
Offener Frauen-Gesprächskreis 
zu aktuellen Themen,

-  Donnerstag, 29. Juli 2021, 14 
Uhr: Vortrag mit dem NABU 
Henneberger Land „Die Natur 
des Jahres 2021“ mit Marianne 
Hermann - Wissenswertes und 
Informatives rund um das Tier 
und die Pflanze des Jahres 2021. 
Bitte beachten: Es entsteht ein 
Unkostenbeitrag. 
Änderungen vorbehalten und 

vorbehaltlich „Corona“-Gesche-
hen. 

Die Veranstaltungen finden 
unter Beachtung der Hygiene-
schutzvorschriften statt.

SHG Gehörlosenver-
ein Hildburghausen

Hildburghausen. Die SHG Ge-
hörlosenverein Hildburghausen 
lädt am Samstag, dem 24. Juli 
2021 alle Freunde und Bekann-
te recht herzlich zum 1. gemüt-
lichen Beisammensein ins Cafe 
Charlott ein. 

Beginn ist um 14 Uhr.
Ulrike Rickert

SHG Gehörlosenverein 
Hildburghausen

Alle Ausgaben derAlle Ausgaben der

SüdthüringerSüdthüringer 

RundschauRundschau
www.rundschau.info
fi nden Sie auch unterfi nden Sie auch unter

Hildburghausen (ots). Ein bis-
lang unbekannter Autofahrer parkte 
am Donnerstag (13.7.), 23.50 Uhr, 
rückwärts aus einer Parklücke in der 
Oberen Marktstraße in Hildburg-
hausen aus und beschädigte dabei 
den hinter ihm parkenden BMW 
einer 30-Jährigen. Ohne sich um 
den Unfall zu kümmern, fuhr der 

Unbekannte in Richtung Marktplatz 
davon. Ein Zeuge hörte den Knall 
und sah schließlich nur noch einen 
roten Ford Focus davonfahren. 

Personen, die sachdienliche Hin-
weise geben können, werden gebe-
ten, sich unter Tel. 03685/778-0 bei 
der Polizeiinspektion Hildburghau-
sen zu melden. 

Unfallflucht
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